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Häuser und  
Grundstücke 

gesucht 
 6000 91 60  abel-immo.de 

Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall
Bj. 1999 – 2019! Bis € 30.000,–

Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice
Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

0171 / 561 47 34Mo.-So.
bis 22 Uhr
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R sen
aus Ihrer Gärtnerei Finder

Sinfonie  
der Düfte  
& Farben

Im 

Juni

Volksdorfer Weg 65  
22393 Hamburg (Sasel)

Tel.: 0 40 . 601 69 03

Der Hoisbütteler Sportverein hat 
am Samstag, den 8. Mai, mit dem 
Seniorenprojekt „Gemeinsam statt 
Einsam“ begonnen. 

Am Samstag, den 8. Mai konnte 

endlich das „Gemeinsam 

statt  Einsam“-Projekt des Hoisbüt-

teler Sportvereins starten. Unter 

Berücksichtigung der Corona Vor-

gaben der Landesregierung 

Schleswig Holstein traf man sich 

vor dem Vereinsheim des Hoisbüt-

teler Sportvereins. Anwesend bei 

diesem Auftaktevent waren Ver-

einsmanagerin Birgit Boye, die 

Übungsleiterin  Margret Schwetje 

und Peter Koesling, 1. Vorsitz ender 

des Ammersbeker Bürgervereins 

sowie acht motivierte und rüstige 

Teilnehmer. Kurz wurden die 

Gäste begrüßt und einige Verhal-

tensregeln und der Ablauf des 

Programms besprochen.

Den Anfang machte bei bestem 

Wett er und angenehm warmen 

Temperaturen ein Spaziergang 

über die Feldmark und vorbei an 

den Vereinssportstätt en, und auch 

die Sonne zeigte sich von Zeit zu 

Zeit überraschend und unange-

kündigt. Es ging vorbei an einigen 

vom Hoisbütt eler SV ausgelegten  

Bewegungssteinen mit Sport-

übungen, die von den beiden Frei-

willigendienstlern  Ronja Thom-

sen und Lenn Jost Hillen zuvor 

gesammelt, bemalt und dann am 

Wegesrand ausgelegt wurden. 

Zur Nachahmung empfohlen: 
Das Projekt „Gemeinsam statt Einsam“

Nach dem Spaziergang gab es noch 

ein abwechslungsreiches Übungspro-

gramm auf der Terrasse.

Diese kleinen steinigen Kunst-

werke sind rund um das Vereins-

haus des Sportvereins  gut zu fi n-

den. Einige Senioren übten emsig 

die abgebildeten Übungen nach, 

andere setz ten ihren Spaziergang 

bei einem Schwätz chen fort.

Kurz vor 16.00 Uhr trafen sich die 

Teilnehmer wieder beim Vereins-

heim, um dort für eine Stunde am 

Senioren-Yoga teilzunehmen. 

Yogalehrerin Andrea Toborg 

erwartete die Seniorengruppe 

bereits mit Stühlen und Yoga-

blöcken, die auf der Terrasse des 

Vereinsheimes aufgebaut waren 

und leitete eine Stunde lang ein 

abwechslungsreiches Übungspro-

gramm zum Mitmachen an, dass 

der Verein ab Mitt e Juni in das Pro-

gramm aufnehmen wird.  Weitere 

Guten Tag
Aktuelle Angebote im Juni 2021

1) Unser ehemaliger Verkaufspreis. Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 

22393 Hamburg · Saseler Markt 18 
Tel. 040/6016575 · Fax 040/6016541 · www.saselbek-apotheke.de

Täglich durchgehend  
geöffnet:  
Montag bis Freitag  
8.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

Gingko-Maren® 120 mg  120 Filmtabletten € 79,99 1) € 49,95

Artelac® Splash MDO® Augentropfen 10 ml € 14,95 1) € 12,99

MediGel® Schnelle Wundheilung 20 g € 6,57 1) €  5,49

Vigantol® 1000 I.E. Vit. D3 Tabletten 100 Stück € 8,98 1) € 7,99

Magnesium Diasporal®  400 Extra  50 Sticks € 22,45 1) € 19,99

ratiopharm Diclox forte 20 mg/g Gel   100 g € 16,99 1) € 14,99

SAMMELN 
& SPAREN

WIR SIND DIE KÄUFER-FINDER! 
Sie denken über den Verkauf oder die Vermietung einer Immobilie nach? Dann 
bieten Sie uns Ihre Immobilie doch einmal ganz unverbindlich zur Vermarktung 
an und testen Sie unseren Online-Käufer-Finder! Sie geben die Eckdaten Ihrer 
Immobilie ein und erhalten umgehend eine Rückmeldung, wie viele vorgemerkte 
Interessenten wir in unserer intensiv gepflegten Interessentenkartei haben, 
deren Suchwünsche gut zu Ihrer Immobilie passen. Mehr dazu finden
Sie unter: kaeufer-finder.fruendt.de. 
MIT SICHERHEIT GUT BERATEN!

e vorrrgrrrr emerkte
haben, 
en

FRÜNDT IMMOBILIEN:

Ihr sicherer Weg zum Verkaufserfolg: TEL. 040 / 6001 6001
WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

ERSTER PREIS
GEFÄLLIG?
Nutzen Sie unseren 
Online-Preis-Qick-
Check; schnell, 
unverbindlich, aber 
nicht vollautoma-
tisch wie bei vielen 
Kollegen.
PREIS-CHECK.
FRUENDT.DE
PREIS-CHECK.KK
FRUENDT.DE

https://www.abel-immo.de/
http://www.saselbek-apotheke.de/
https://www.ich-kaufe-autos.de/
https://www.gaertnerei-finder.de/
https://fruendt.de/
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Radfahrerin bei Verkehrs-
unfall mit Fahrerfl ucht in 
Volksdorf schwer verletzt 
Bei einem Verkehrsunfall in 

Volksdorf ist am Vormitt ag des 

7.5.2021 eine Radfahrerin schwer 

verletz t worden. Nach derzeiti-

gem Stand der Ermitt lungen 

befuhr eine 66-jährige Fahrrad-

fahrerin die Schemmannstraße 

in westliche Richtung. Ein ihr 

entgegenkommender Pkw fuhr 

off enbar an mehreren verkehrs-

bedingt vor ihm haltenden Fahr-

zeugen vorbei. Hierbei kollidierte 

der Außenspiegel des Wagens 

mit dem Lenker der Radfahrerin, 

sodass diese stürzte und sich 

schwer verletz te. Der mutmaß-

lich unfallverursachende Pkw, 

vermutlich ein schwarzer Volvo, 

entfernte sich anschließend uner-

laubt vom Unfallort. Die 66-Jäh-

rige wurde mit einem Rett ungs-

wagen in ein Krankenhaus 

transportiert und dort zur 

Behandlung ihrer Verletz ungen 

stationär aufgenommen. Die 

Ermitt lungen der Verkehrsdirek-

tion dauern an.

Sturmtief Eugen beschert 
der Feuerwehr Hamburg 
81 wetterbedingte Einsätze
Der Deutsche Wett erdienst 

warnte bereits am Vortag des 4. 5. 

Aus den Polizeiberichten
2021 vor einzelnen Gewitt ern aus 

Westen und Sturmböen mit 

Geschwindigkeiten bis zu 100 

km/h im Hamburger Stadtgebiet. 

Zwischen 14.00 Uhr und 0.00 Uhr 

wurden durch die Rett ungsleit-

stelle der Feuerwehr Hamburg 81 

wett erbedingte Einsätz e im 

gesamten Stadtgebiet disponiert. 

Bei einer Vielzahl der Einsätz e 

handelte es sich um umgestürzte 

Bäume, herabgestürzte Äste 

sowie gelöste Dach- oder Fassa-

denteile. Bei einem Einsatz  um 

16:53 Uhr ist eine U-Bahn im 

Bereich Alsterdorfer Straße 

gegen einen umgestürzten Baum 

von ca. 50 cm Durchmesser 

gefahren. Durch die Einsatz -

kräfte wurde nach erfolgter Stre-

ckensperrung und Erdung fest-

gestellt, dass es bei diesem 

Zusammenstoß keine verletz ten 

Personen gab und alle Insassen 

für die Dauer der Bergung im 

Zug verbleiben konnten. Der 

Baum wurde mit Hilfe einer Ket-

tensäge entfernt und die Bahn-

strecke wurde der Hochbahn 

übergeben. Bei allen Einsätz en 

gab es keine Personenschäden. 

Die Feuerwehr Hamburg war mit 

diversen Einsatz kräften der 

Berufsfeuerwehr und der Frei-

willigen Feuerwehr im Einsatz .

MATHIAS LOTH
Garten- und Landschaftsbau · Erdbau

www.loth-erdbau.de
Mobil: 0170/7756969

BIST DU IN NOT GEH ZU LOTH

Erdarbeiten/P  asterungen/Container
Gartengestaltung/Kellerdurchfeuchtung

Wohldorfer Damm 112 B
22395 Hamburg

info@loth-erdbau.de
Büro 040 525 99 236

SPD Hamburg-Mitte zieht mit 
Falko Droßmann in den Wahl-
kampf
Das Ergebnis der Aufstellung zur 

Direktkandidatur der SPD im 

Bundestagswahlkreis 18 – Ham-

burg-Mitt e wurde jetz t deutlich 

per Briefwahl bestätigt. Nachdem 

bei der pandemiebedingten digi-

talen Wahlkreisvertreter*innen-

versammlung am 24.04.21 39 der 

71 teilnehmenden Wahlkreis-

vertreter:innen (54,93 %) für Falko 

Droßmann (47) votiert haben, 

wurde dieses Ergebnis nun deut-

lich mit 58 von 69 abgegebenen Ja-

Stimmen (84,06%) offi  ziell bestä-

tigt. (1 Enthaltung, 10 

Nein-Stimmen). Damit ist klar, 

die SPD zieht im Wahlkreis 18 – 

Hamburg-Mitt e geschlossen in 

den Wahlkampf.   Der Wahlkreis 

18 umfasst große Teile der zwei 

Hamburger Bezirke Mitt e und 

Nord mit den Stadtt eilen: Bill-

stedt, Horn, Hamm, Borgfelde, St. 

Georg, Altstadt, Neustadt, Hafen-

city, St. Pauli, Rothenburgsort, 

Veddel, Finkenwerder, Uhlen-

horst, Hohenfelde, Barmbek, 

Dulsberg sowie die Inseln Schar-

hörn und Neuwerk. 

Drei Vertreter aus Hamburgs 
Nord-Osten im FDP 
Landesvorstand
Ein gutes Signal für die Wert-

schätz ung der Arbeit des FDP 

Kreisverbands Alstertal-Wald-

dörfer: Gleich drei vielfältig enga-

gierte Mitglieder wurden am ver-

gangenen Sonntag im Rahmen 

des Parteitages des FDP Landes-

verbandes Hamburg in den neu 

gewählten Landesvorstand beru-

fen. Frank Mario Stussig (Wald-

dörfer), Gert Wöllmann und Bir-

git Wolff  (Alstertal) werden, 

sobald die Wahlergebnisse durch 

die erforderliche Briefwahl bestä-

tigt sind, die Arbeit im Team des 

neuen Landesvorsitz enden 

Michael Kruse aufnehmen. Hier-

bei werden sie auch viele Themen 

und Erfahrungen aus der aktiven 

Regionalarbeit mit einbringen. 

Mit Finn Ole Ritt er ist außerdem 

ein weiterer „Walddörfl er“ auf der 

landespolitischen Ebene aktiv: 

Zusammen mit Birgit Wolff  ist er 

in den Kreis der Bundespartei-

tagsdelegierten gewählt worden 

und bringt somit die Hamburger 

Positionen auch in die Gestaltung 

der Bundespolitik mit ein.

Personalien aus der Politik

Polsterei Jan-Erik Keding
seit 1993 Meisterbetrieb Große

Möbelstoff auswahl
www.polsterei-keding.de
Tel. 040/601 33 88 · Smartphone-Nachricht: 01590/260 53 55

Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

https://www.loth-erdbau.de/
http://polsterei-keding.de/
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BETREUUNG & PFLEGE

HIER FÜHLEN WIR
UNS ZU HAUSE 
Altersheim am Rabenhorst
Klaus Rathke, Tel. 040 5369 74 0

Birgit Fenner, Tel. 040 5369 74 10

Rabenhorst 39
22391 Hamburg
www.diakonie-alten-eichen.de

Dank an unsere tollen Mitarbeiter/innen

Nach vielen Jahren des Planens 
durch die Wirtschaftsbehörde 
kommt der Veloroutenausbau 
unter der Leitung der neuen grün 
geführten Verkehrsbehörde jetzt 
auch im Bezirk Wandsbek auf 
Touren. 

Mit dem Ausbau der Velo-

route 6 wurde zusammen 

mit dem Bezirk Nord in der Stor-

marner und Walddörfer Straße 

bereits im März begonnen. Seit 

dem 26. April wird der Abschnitt  

in der Tilsiter und Allensteiner 

Straße durch das Bezirksamt neu 

gestaltet. Am 10. Mai ist die Wei-

terführung im Eulenkamp vor-

gesehen. 

Die Veloroute 7 wird im Bereich 

der Rahlstedter Bahnhofstraße 

ausgebaut und die Arbeiten am 

Ausbau der Veloroute 5 haben im 

April in der Bramfelder und 

Saseler Chaussee ebenfalls am 

12. April begonnen. 

Bereits im letz ten Jahr ist mit den 

Arbeiten an den Abschnitt en der 

Veloroute 6 im Uppenhof und in 

der Straße Beim Farenland, der 

Veloroute 5 im Heegbarg, der 

Veloroute 6 zwischen Eckerkop-

pel und August-Krogmann-

Straße, in der Berner Allee und 

zwischen Neusurenland und 

Berner Heerweg sowie der Velo-

route 7 in der Jenfelder Straße 

und in der Schimmelmannstraße 

und der Kuehnstraße begonnen 

worden.

Jan Ott o Witt , Fachsprecher für 

Mobilität der GRÜNEN Fraktion 

Wandsbek: „Wir Grüne setz en 

uns seit Jahren dafür ein, den 

Autoverkehr auf den Straßen zu 

Veloroutenausbau im Bezirk Wandsbek nimmt Fahrt auf
minimieren zugunsten von Bus 

und Bahn und natürlich des 

Fahrrades. Inzwischen haben – 

auch wegen der Corona Pande-

mie – viele Menschen umgesat-

telt. Zusammen mit der 

Verkehrsbehörde sorgen wir 

dafür, dass die Fahrradfahrer 

bald auf einem Netz  von zusam-

menhängenden Radrouten fah-

ren können. Dabei werden sie auf 

viele Kilometer gut ausgebaute 

Radwege zurückgreifen können. 

Dazu gehören neben modernen 

Ampelanlagen und klar sichtba-

ren Radverkehrsanlagen sowie 

ausreichend breiten Fußwegen 

ebenso der Erhalt bzw. die Pfl an-

zung neuer Bäume sowie Grün-

fl ächen.“

Hintergrund
Der Ausbau des Velorouten-Net-

zes schreitet deutlich voran. 

Während im Jahr 2017 bei 97,35 

Kilometern (ca. 36 Prozent) des 

Velorouten-Netz es kein Hand-

lungsbedarf mehr bestand, 

waren rund 49 Kilometer (ca. 16 

Prozent) in Bearbeitung und bei 

rund 133 Kilometern (ca. 48 Pro-

zent) war der Projektbeginn noch 

off en. Ende letz ten Jahres bestand 

bei rund 175 Kilometern (ca. 63 

Prozent) des Velorouten-Netz es 

kein Handlungsbedarf mehr, 

rund 93 Kilometer (ca. 33 Pro-

zent) waren in Bearbeitung und 

bei rund 12 Kilometern (ca. 4 Pro-

zent) war der Projektbeginn noch 

off en.

Das Hamburger Velorouten-Netz  

umfasst 14 stadtweite Routen mit 

einer Gesamtlänge von rund 280 

Kilometern. Dieses bezirks- und 

stadtt eilübergreifende Netz  bün-

delt den Alltagsradverkehr auf 

möglichst verkehrsarmen Stre-

cken und verbindet die Wohnge-

biete der inneren und äußeren 

Stadt mit den Stadtt eilzentren 

und der City. Die Routen stellen 

das Grundgerüst des gesamtstäd-

tischen Radverkehrsnetz es dar 

und bilden gleichzeitig das Rück-

grat der bezirklichen Netz e.

Eigens bemalte und an der Wegstre-

cke verteilte Bewegungssteine mit 

Sportübungen animierten zum Mit-

machen.

Informationen hierzu sind auf 

unserer Homepage zu fi nden.

Das im Anschluss geplante Kaff ee-

trinken musste pandemiebedingt 

ausfallen. Die Veranstalter sind 

jedoch zuversichtlich, schon in 

wenigen Wochen den wöchentli-

chen Spaziergang, gefolgt von 

einem abwechslungsreichen 

Sportangebot mit versierten 

Übungsleitern aus dem Verein,  

mit einem geselligen Kaff ee Trin-

ken abschließen zu können. Bei 

gutem Wett er soll auf der Terrasse 

Kaff ee und Kuchen für alle am 

Projekt teilnehmenden Senioren 

angeboten werden. Diese Projekt 

bietet der Hoisbütt eler Sportverein 

gemeinsam mit dem Ammersbe-

ker Bürgerverein an.

Alle Senioren, ob Mitglied oder 

nicht, sind herzlich willkommen. 

Die erste Gruppe setz te sich sehr 

bunt zusammen. Es waren Ver-

einsmitglieder, Mitglieder des 

Ammersbeker Bürgervereins und 

sogar Senioren aus Hamburg 

anwesend. Wer an den weiteren 

Termine teilnehmen möchte,  kann 

sich gerne telefonisch anmelden. 

Die Termine im Mai sind bereits 

alle ausgebucht. Im Juni gibt es 

noch einige freie Plätz e. Das Pro-

jekt ist geplant bis August 2021 

und wird bei Interesse und Nach-

frage verlängert.

Weitere Informationen zu dem 

Seniorenprojekt sind auf der 

Homepage zu fi nden unter:

www.hoisbuett eler-sv.de/

gemeinsam-statt -einsam/

Ganz klar: Zum Optimalen!

- Was ist meine Immobilie wert?

- Kann ich mit einem höheren 

  Preis an den Markt gehen?

- Wie soll der Preis kommuniziert  

  werden?

Profitieren Sie von unseren 

Erfahrungen.

Frahmredder 7

22393 Hamburg

Telefon: 040 - 600 10 60

www.zimmermann-ivd.de

Zu welchem Preis will 

ich verkaufen?

https://www.zimmermann-ivd.de/
https://www.diakonie-alten-eichen.de/
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Von Silja Zimmermann in IMMOBI-

LIEN SERVICE ZIMMERMANN 

Für den Verkauf eines Grund-

stückes als Bauplatz  ist regel-

mäßig weitaus mehr Arbeit erfor-

derlich, als bloß ein Inserat zu 

schalten. Die teils überaus 

umfangreichen Vorarbeiten sind 

nicht zu unterschätz en. Zunächst 

ist es wichtig, die rechtlichen 

Rahmenbedingungen zu kennen.  

Ein Blick in den geltenden Bebau-

ungsplan bzw. Baustufenplan 

gibt grundsätz lich Aufschluss 

über die Möglichkeiten der bau-

lichen Nutz ung. Jedoch geht nicht 

immer das gesamte mögliche 

Potential klar aus den Plänen her-

vor. In diesen Fällen ist es ratsam 

eine Bauvoranfrage beim Bauamt 

zu stellen. Darüber hinaus gilt es, 

weitere Informationen einzuho-

len, die für die Kaufpreisfi ndung 

sowie für einen reibungslosen 

und harmonischen Verkauf rele-

vant sind.

Ein Aspekt ist das Prüfen, ob es 

sich bei dem Grundstück um 

eine Kampfmitt elverdachtsfl äche 

handelt. Bei der Gefahrenerkun-

dung werden von der Feuerwehr 

Hamburg Luftbilder der Alliier-

ten des zweiten Weltkriegs aus-

gewertet, die Aufschluss darüber 

geben sollen, ob Bombenblind-

gänger möglicherweise bis heute 

unbemerkt auf dem betreff enden 

Grundstück überdauert haben. 

Besteht tatsächlich ein Verdacht,  

muss das Grundstück durch ein 

Fachunternehmen untersucht 

werden. Insbesondere für die 

Verlegung der Versorgungs-

leitungen ist es wichtig, die 

Überprüfung auch über die 

Grundstücksgrenze hinaus zu 

Was kann im Boden schlummern?

beantragen. Dadurch entstehen 

keine Mehrkosten und so sind 

Verkäufer und Käufer stets auf 

der sicheren Seite.

Eine ganz andere Einschränkung 

kann auftreten, wenn ein Grund-

stück als archäologische Ver-

dachtsfl äche geführt wird. Das 

bedeutet, dass auf dem Grund-

stück historisch wertvolle Arte-

fakte verborgen sein könnten. 

Das hat zur Konsequenz, dass 

die Erdarbeiten vom Archäologi-

schen Museum Hamburg streng 

überwacht und kontrolliert wer-

den müssen. 

Damit es zu keinem Zeitpunkt zu 

unerwarteten Mehrkosten, ver-

meidbaren Bauverzögerungen 

und Streitigkeiten zwischen Ver-

käufer und Käufer kommt, ist es 

wichtig, im Vorwege besonders 

gründlich zu arbeiten.Ein orts- 

und fachkundiger Immobilien-

makler kennt die regionalen 

Gegebenheiten. Er weiß um die 

Notwendigkeit für den jeweili-

gen Grundstücksverkauf erfor-

derlichen Unterlagen und über-

nimmt die umfangreiche 

Kommunikation mit den zustän-

digen Stellen. Das ermöglicht 

einen erfolgreichen Verkauf im 

Sinne der Vertragsparteien. 

Silja und Britt a Zimmermann.
 Foto: © SauckeFoto

Hamburg Airport hat das Zertifi kat 
im „ACI Airport Health 
Accreditation Programme“ erhalten. 
Der weltweite Flughafenverband 
Airports Council International (ACI) 
zeichnet damit die umfassenden 
Schutz- und Hygienemaßnahmen 
des Hamburger Flughafens aus, die 
zum sicheren Reisen beitragen. 

Verschiedene Faktoren in allen 

Flughafenbereichen sind in 

die Bewertung eingefl ossen: 

Abstandsmöglichkeiten, Reini-

gung und Desinfektion, räum-

liche Anordnungen und Passagier-

einrichtungen, Passagierkommu-

nikation sowie der Schutz  der Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter. Die 

Zertifi zierung ist ein Jahr gültig. 

„Viele Norddeutsche sehnen sich 

danach, wieder in den Urlaub zu 

fl iegen oder ihre entfernt lebenden 

Freunde und Verwandte endlich 

wiederzusehen. Geschäftsrei-

sende wollen wieder ihre Partner 

persönlich treff en. Dabei erwarten 

die Reisenden zu Recht einen 

hohen Standard an Hygiene- und 

Sicherheitsmaßnahmen. Am Ham-

burger Flughafen setz en wir alles 

daran, dass sich die Fluggäste bei 

uns sicher und wohl fühlen. Des-

wegen haben wir unsere Leistung 

nach unabhängigen Kriterien 

überprüfen lassen – mit Erfolg. Die 

Zertifi zierung im ‚ACI Airport 

Health Accreditation Programme‘ 

bestätigt, dass die von uns getrof-

fenen Maßnahmen gut durchdacht 

und wirksam sind und auch kon-

sequent umgesetz t werden“, sagt 

Michael Eggenschwiler, Vorsitz en-

der der Geschäftsführung am 

Hamburg Airport. Nach den 

Drehkreuzen Frankfurt und Mün-

chen sowie dem Flughafen Berlin 

Brandenburg ist Hamburg Airport 

der vierte ACI-zertifi zierte Flugha-

fen in Deutschland.

Seit Beginn der Corona-Pandemie 

hat der Hamburger Flughafen 

zahlreiche Hygiene- und Schutz -

maßnahmen umgesetz t, um ein 

sicheres Reiseerlebnis zu ermögli-

chen. Eine bereichsübergreifende 

Expertengruppe ist im ständigen 

Austausch, um die Maßnahmen 

stets an die aktuellen Bestimmun-

gen und Entwicklungen anzupas-

sen. Dabei sind Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter mit fast allen 

Funktionen am Hamburg Airport 

Hamburg Airport für hohe Corona-
Sicherheitsmaßnahmen zertifi ziert

vertreten und bringen ein breit 

gefächertes Know-how ein. Dass 

die Gruppe und deren schnelle 

Arbeitsweise ein echtes Erfolgs-

modell ist, zeigt nicht zuletz t die 

Tatsache, dass Hamburg Airport 

bereits im vergangenen Jahr 

sowohl von der Airport Rating 

Agentur Skytrax als auch mit dem 

ACI Award als besonders vorbild-

lich im Umgang mit COVID-19 

ausgezeichnet wurde.

In den Terminals und an Bord der 

Flugzeuge gilt die Pfl icht zum Tra-

gen einer medizinischen Maske 

(z.B. OP-Maske oder FFP2-Maske). 

An Selbstbedienungsautomaten 

können Fluggäste medizinische 

Mund-Nasen-Bedeckungen sowie 

Hygienetücher und -gels für die 

Reise erwerben. Plexiglas-Schei-

ben, Handdesinfektionsspender, 

Markierungen, Aufsteller und 

Monitor-Anzeigen helfen dabei, 

die gelernten Hygieneregeln auch 

am Flughafen einzuhalten. Zusätz -

liche Reinigungsteams sind in den 

Terminals unterwegs. Für den kon-

taktlosen Check-in stehen der 

mobile Check-in der jeweiligen 

Fluggesellschaft sowie die Check-

in- und Self-Bag-Drop-Automaten 

zur Verfügung. Vor der Reise kön-

nen sich die Passagiere auf der 

Internetseite des Flughafens infor-

mieren: htt ps://www.hamburg-air-

port.de/de/planen-buchen/reisetipps-

info/aktuelle-informationen-5826

Auch Handdesinfektionsspender,  Auf-

steller und Monitor-Anzeigen helfen 

dabei, die gelernten Hygieneregeln 

auch am Flughafen einzuhalten.

 Foto: © Hamburg Airport/Oliver Sorg
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 #füreinander 
 Spende Fürsorge mit deinem 

 Beitrag zum Corona - Nothilfefonds. 

 www.drk.de 
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Rufen Sie an! Tel.:

608 246 22

Professionelle Friseure kommen zu Ihnen ins Haus!
Frisuren speziell für p  egebedürftige und geriatrische Menschen

»Friseurin gesucht«
Voraussetzung: gute Dauerwellkenntnisse

Bewerbungen bitte an: 
Marina Behrend, E-Mail: marina@marina-chic.de

Kinder brauchen Bewegung, 
brauchen Natur und 
Naturerlebnisse. Unter der 
Schirmherrschaft von 
Sozialsenatorin Dr. Melanie 
Leonhard bietet die Loki Schmidt 
Stiftung in der WABE International 
Academy ab Herbst 2021 eine 
fundierte einjährige Weiterbildung 
für Pädagog*innen mit dem Titel 
„Jedem Kind seine 
Naturerlebnisse!“ an. 

Beim Auftakt im Fischbeker 

Heidehaus der Loki Schmidt 

Stiftung wurde die einjährige Wei-

terbildung aus der Taufe gehoben. 

Anhand eines kleinen Naturevents 

wurde exemplarisch dargestellt, 

wie spannend Erlebnispädagogik 

mit Kindern gestaltet werden 

kann. Die von der Loki Schmidt 

Stiftung konzipierte einjährige 

Weiterbildung vermitt elt in vier 

jeweils zweitägigen Modulen inte-

ressierten pädagogischen Fach-

kräften ein fundiertes Wissen über 

Naturphänomene im Wechsel der 

Jahreszeiten. Erlebnispädagogi-

sche Methoden kommen, neben 

praxiserprobten Forscheranleitun-

gen, natürlich nicht zu kurz. Inhalt 

der Qualifi zierung sind u.a. die 

Vermitt lung der Naturphänomene 

Jedem Kind seine Naturerlebnisse!

der Jahreszeiten, Artenkenntnis 

sowie Pädagogik, Didaktik, Bau- 

und Forscheranleitungen und 

Spiele. Die ausgewählten Lernorte 

sind über ganz Hamburg verteilt 

und werden von einem 6-köpfgen 

Dozent*innen-Team der Loki 

Schmidt Stiftung vermitt elt. 

Detaillierte Informationen über 

Inhalte und Kosten fi nden Interes-

sierte im Kursangebot der 

WABE International Academy 

www.wabe-academy.de/fortbil-

dung/jedem-kind-seine-naturer-

lebnisse/ oder hier www.loki-

schmidt-stiftung.de/jedem-kind-

seine-naturerlebnisse. Anmeldun-

gen sind ab sofort möglich. 

Dipl. Biol. Karen Elvers, Josefa 

Kochniss, Axel Jahn und Schirmher-

rin Dr. Leonhard mit dem Zertifi kat 

zur Weiterbildung.

 Bildquelle: Loki Schmidt Stiftung

Der diesjährige Lange Tag der 
StadtNatur erlaubt es natur-
hungrigen Bürger*innen endlich 
wieder, ihre grüne Umwelt live und 
mit fachkundiger Begleitung zu 
entdecken. Mehr als 200 Veran-
staltungen locken Stadtbewohner-
*innen vom 12. bis 13. Juni 2021 in 
die Natur. 

Im Zentrum stehen an diesem 

mitt lerweile 12. „Langen Tag“ 

die Kulturlandschaften Nord-

deutschlands. Egal, ob interes-

sierte Laien, naturverliebte Paare, 

fröhliche Familien, sinnsuchende 

Erdverbundene oder vermitt elnde 

Naturexperten: Jede*r fi ndet 

garantiert die passende Veran-

staltung oder Exkursion – in 

Hamburg oder drum herum, bis 

ins Alte Land, die Lüneburger 

Heide und weiter. Schwerpunkte 

in diesem Jahr: Kulturlandschaf-

ten und Bio-Höfe. Die vielen 

Naturführer*innen vermitt eln 

Kenntnisse, schärfen den Blick 

Langer Tag der StadtNatur
und freuen sich auf gute Gesprä-

che. Das Angebot umfasst Füh-

rungen zu Land und zu Wasser, 

zu Fuß, mit dem Fahrrad oder 

Boot, Aktionen für Kinder und 

Familien, Exkursionen in bemer-

kenswerte Regionen wie Dünen-

landschaften, Hochmoore, alte 

Wälder, Uferzonen und Inseln 

sowie in urbane Kulturlandschaf-

ten mitt en in Hamburg wie Gär-

ten, Parks und Grünzüge. Einen 

Schwerpunkt bildet in diesem 

Jahr der Besuch von Bio-Höfen. 

Erlebnisreich werden die Aus-

fl üge zu Obstbauern, ökologisch 

geführten Höfen mit artgerechter 

Tierhaltung oder nachhaltigem 

Getreideanbau, BioGärtnereien 

und Baumschulen. Das ganze 

Programm gibt es auf www.tag-

derstadtnaturhamburg.de 

Anmeldung zu den einzelnen 

Veranstaltungen ebenda oder 

telefonisch. Viele Veranstaltun-

gen kostenlos nach Anmeldung.

Der Wunsch nach 
Tapetenwechsel ist groß. 
In kleinen Schritten möchte 
TUI Travel Star Reisebonbon 
Interessierten diesen 
Wunsch erfüllen. 

Mit minimierter Teil-

nehmerzahl und 

Berücksichtigung der Sicherheits-

Vorgaben heißt es langsam wieder 

„Fahrt aufzunehmen“. In diesem 

Jahr können sich die Gäste auf 

neue Entdeckungen in bekannten 

Regionen und auf viel Zeit in der 

Natur freuen. Die traditionellen 

Tagesfahrten stehen 2021 unter 

dem Mott o  „Heimatkunde“ und 

werden wie immer persönlich 

begleitet. 

Am 11. Juni soll es Richtung Nord-

see auf die Halbinsel Eiderstedt 

gehen, mit Besuch eines friesischen 

Schafh ofes, Mitt agessen im „Roten 

Haubarg“ und zum Westerhever 

Leuchtt urm mit St. Peter Ording. 

Etwas ganz Besonders wird der 

Ausfl ug am 8. Juli nach Mecklen-

burg-Vorpommern werden. Nach 

dem Besuch des Doberaner Müns-

ters und Mitt agessen im Ostsee-

landhotel, bleibt Zeit für einen 

Spaziergang am Küstenwald, 

bevor es zur Schiff fahrt von War-

nemünde in die Markgrafenheide 

geht, wo im Cafe „Blaue Boje“ Kaf-

fee und Kuchen warten. Trave-

Heimatkunde auf den Tagesausfl ügen 
ab Sasel

Erlebnis heißt der Aus-

fl ug am 6. August mit 

Mitt agessen im urigen 

Restaurant „Schiff erge-

sellschaft“ und anschlie-

ßender 2-stündigen 

Travefahrt im gecharter-

ten Schiff  mit Entdeckung 

der Stadt von der Wasser-

seite aus. Am 2. September geht es 

nach Rostock mit Mitt agessen in 

den „Fritz -Reuter-Stuben“ und 

dann zur Schiff fahrt auf der Warne 

nach Warnemünde, wo im Seenot-

rett er-Zentrum ein informativer 

Vortrag mit Klönschnack wartet. 

Zeit für Promenade und Altstadt-

Bummel wird auch sein. Am 15. 

September werden die Gäste auf 

dem Weg in die Holsteinische 

Schweiz von dem Historiker Bernd 

Thurau in die Geheimnisse deut-

scher Redewendungen eingeweiht 

und genießen die Schiff fahrt von 

Malente nach Plön mit Mitt agessen 

im „Brauhaus Eutin“.

Die Weihnachtsfahrten gehen in 

diesem Jahr nach Lüneburg, Bre-

men und zum Kloster Rühn in 

MeckPom. 

Die Fahrten fi nden im bequemen 

4-Sterne Reisering-Bus statt . 

Buchung und weitere Infos: 

TUI TravelStar Reisebonbon, 

Frahmredder 14, 22393 Hamburg, 

Telefon 040/6019898 und unter 

www.kleingruppenreisen.com

Quelle: TUI Travel Star

http://www.kleingruppenreisen.com/
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Widder
21.3. _ 20.4.

Großzügigkeit in allen Ehren. Passen Sie
aber im Juni bitte auf, dass Sie nicht über
Ihre Verhältnisse leben. Sie haben noch ei-
ne Einkaufsliste in der Schublade, an die
Sie sich unbedingt halten müssen. Außer-
dem kann es nicht sein, dass immer nur Sie
für alle anderen bezahlen sollen. Sortieren
Sie diese Freunde jetzt unbedingt aus!

Stier
21.4. _ 21.5.

Sie verfügen über jede Menge Energie und
Lebensfreude. Improvisieren Sie doch in
diesen Wochen mal spontan ein Outdoor-
Meeting mit Vorgesetzten und Kollegen.
Aus dieser für den Moment abwechslungs-
reichen Unternehmung schöpfen Sie dann
alle zusammen neue Kraft für die doch
stressige Arbeit.

Zwillinge
22.5. _ 21.6.

Ihre wohlverdiente Freizeit, vielleicht so-
gar den Jahresurlaub, sollten Sie nicht al-
lein zum Putzen nutzen. Gehen Sie statt-
dessen lieber mit Ihrem Partner hinaus in
die Natur und tanken Sie Frischluft. Wenn
möglich, darf auch eine Reise unternom-
men werden. Nur mit irgendwelchen Ar-
beiten sollten Sie sich jetzt nicht abgeben.

Krebs
22.6. _ 22.7.

Bei einem bestimmten Menschen haben
Sie sich rar gemacht. Denken Sie daran,
sich in Erinnerung zu bringen, er/sie er-
wartet Ihren Kontakt. Wie wäre es mit ei-
nem Anruf am Monatsanfang? Dadurch
wird Ihre Laune besser und Ihre Vorfreude
auf ein Treffen größer. Danach dürfen Sie
gerne wieder Ihre Pflichten erledigen.

Löwe
23.7. _ 23.8.

Auch in diesem Monat lehnen Sie jede Be-
schränkung Ihrer Entfaltungsmöglichkei-
ten ab. Dabei versuchen Sie auch, eine ur-
alte Geschichte in allen Einzelheiten wie-
der aufzurollen, die schon lange vergessen
war. Möchten Sie eigentlich nicht wahr ha-
ben, dass dieser Zug schon lange abgefah-
ren ist? Machen Sie sich doch nichts vor!

Jungfrau
24.8. _ 23.9.

In der dritten Juniwoche ist mit erfreuli-
chen Neuigkeiten zu rechen, jemand weiß
nämlich mehr über Sie, als Ihnen klar ist.
Diese Person bringt Ihnen auch neue Me-
thoden nahe und Sie finden Gefallen dar-
an. Daraufhin lässt sich dann auch eine be-
rufliche Entscheidung treffen, die so man-
che Vergünstigungen mit sich führt.

Waage
24.9. _ 23.10.

Im Berufsleben treten in diesen Juniwo-
chen einige Schwierigkeiten auf, mit de-
nen Sie nicht gerechnet haben. Nutzen Sie
jede Hilfe, die sich Ihnen bietet, um aus
diesem Dilemma wieder heraus zukom-
men. Und wenn Sie dafür bei Ihrem Boss
oder den Kollegen kleine Brötchen backen
müssen, sollten Sie es so hinnehmen.

Skorpion
24.10. _ 22.11.

Scheinbar uneigennützig bietet Ihnen eine
Person Hilfe in einer privaten Angelegen-
heit an. Achtung! Es stellt sich heraus, dass
sie nur selbst Nutzen daraus ziehen will.
Treffen Sie Ihre Entscheidung also erst,
wenn Sie sicher sind, dass Sie keine Nach-
teile dadurch haben werden. Notfalls zie-
hen Sie Ihre Dinge lieber alleine durch.

Schütze
23.11. _ 21.12.

Ein Problem von allgemeinem Interesse
steht Mitte des Monats im Job zur Debatte.
Überdenken Sie bis dahin Ihre Pläne in al-
ler Ruhe noch mal und lassen Sie dann
keine Frage unbeantwortet, wenn es zu ei-
ner Besprechung kommt. Klarheit ist
schließlich für die Zukunft wichtig. Und Sie
möchten ja auch wissen, wo Sie dran sind. 

Steinbock
22.12. _ 20.1.

Sie strahlen eine positive Aura aus, mit der
Sie Ihre Mitmenschen beeinflussen können
und Sie treten für das ein, was Ihnen wich-
tig ist. Verschließen Sie sich aber nicht vor
möglichen Gegenargumenten, denn es ist
nicht jeder so gepolt wie Sie. Möglicher-
weise ist ja doch das ein oder andere Nütz-
liche dabei, das zu Ihrem Vorteil gereicht.

Wassermann
21.1. _ 19.2.

Ein neues Wissensgebiet fesselt Sie der-
maßen, dass Sie alles andere vergessen.
Wenn Sie jetzt noch den Rat eines Fach-
manns berücksichtigen, erreichen Sie Ihr
Ziel, das Sie im Visier hatten. Das muss ge-
feiert werden. Arrangieren Sie eine Feier
und lassen Sie es ordentlich krachen, wenn
auch nur im kleinen Rahmen.

Fische
20.2. _ 20.3.

Obwohl sich Ihre Finanzlage schon deutlich
gebessert hat, ist es nicht richtig, jetzt
schon zu übertreiben. Dulden Sie vor allem
keine plumpen Vertraulichkeiten, mit de-
nen man Ihre Bekanntschaft und damit
auch Ihre Spendierhose ausnutzen will. Für
Sie wäre es nun besser, wenn Sie sich end-
lich andere Freunde suchen würden!

HOROSKOP für den 
Monat Juniw

w
p 

20
21

Der Fotograf Max 
Halberstadt. „... eine 
künstlerisch begabte 
Persönlichkeit.“Eine 
Ausstellung im 
Museum für 
Hamburgische 
Geschichte vom 7. 
Mai 2021 bis 3. 
Januar 2022

Max Halber-

stadt (1882-

1940) war in den 

1920er Jahren einer der renom-

miertesten Porträtfotografen 

Hamburgs. Seine Popularität ver-

dankte sich nicht zuletz t den Auf-

nahmen seines Schwiegervaters 

Sigmund Freud, die zu den bis 

heute weltweit publizierten Port-

räts des Vaters der Psychoanalyse 

avancierten. Doch auch wenn 

seine Freud-Porträts fortwäh-

rende Verwendung fi nden, ist der 

Name Max Halberstadt heute lei-

der fast vergessen. Nach einer 

vielseitigen Karriere als Porträt- 

und Architekturfotograf, u.a. für 

die Jüdische Gemeinde in Ham-

burg, erfuhr Max Halberstadt 

Der Fotograf Max Halberstadt im 
Museum für Hamburgische Geschichte

nach der Machtüber-

tragung an die Natio-

nalsozialisten im Jahr 

1933 und der damit ein-

hergehenden antisemi-

tischen Ausgrenzungs- 

und Verfolgungspolitik 

sehr bald eine dramati-

sche Verschlechterung 

seiner wirtschaftlichen 

und sozialen Lebenssi-

tuation. 1936 emi- 

grierte er nach Süd-

afrika. Max Halberstadt 

starb im Alter von nur 58 Jahren 

in Johannesburg. Das Leben und 

Werk Max Halberstadts steht 

somit beispielhaft für die Zwangs-

lage jüdischer Bürger im Natio-

nalsozialismus. Die von dem Lite-

raturwissenschaftler und 

Publizisten Dr. Wilfried Weinke 

kuratierte Ausstellung will dem 

Fotografen die gebührende Wür-

digung und den verdienten Platz  

in der Fotogeschichte Hamburgs 

verschaff en. Die Ausstellung ist 

digital zu erleben unter: 

www.shmh.de/max-halberstadt 

www.youtube.com/StiftungHis-

torischeMuseenHamburg

Max Halberstadt, Selbst-

porträt, Autochrom, 

Sammlung Spangenthal

Die Bücherhalle Alstertal macht 
mit bei den gemeinsamen 
Nachhaltigkeitsaktionen der 
Bücherhallen Hamburg und der 
Loki Schmidt Stiftung. 

In den Stadtt eilen fi nden auch im  

Juni noch vielfältige Aktionen 

zum Thema Nachhaltigkeit statt , 

darunter Spaziergänge, Fotowett -

bewerbe, Bastelstunden, Online-

Lesungen, Info-Veranstaltungen 

und vieles mehr. Die „Wochen der 

Nachhaltigkeit“ münden am 12. 

und 13. Juni 2021 in den „Langen 

Tag der StadtNatur Hamburg“. 

Gleich zwei Veranstaltungen bie-

tet die Bücherhalle Alstertal an:  

Spaziergang entlang des 
Alsterlaufs
Dienstag, 8. Juni 2021, 17.30 Uhr,  

ca. 2,5 Stunden Wanderung durch 

das Alstertal bis zur S-Bahn Wel-

lingsbütt el. Unter fachkundiger 

Anleitung erkunden wir den 

Lebensraum entlang der fl ießen-

den Alster. Treff punkt: Bücher-

halle Alstertal, Heegbarg 22, 22391 

Hamburg. Die Veranstaltung fi n-

det im Freien statt , sofern es die 

derzeit geltenden Corona-Regeln 

zulassen. Anmeldung erforderlich 

unter: info@lebendigealster.de

Upcycling in Grün
ab Dienstag, den 8. Juni, 10.00 Uhr

Leere Milchkartons sind für die 

Tonne? Nicht bei uns! In der 

Bücherhalle Alstertal bekommen 

Kinder Basteltaschen, mit denen 

schnöde Kartons in hübsche Blu-

mentöpfe verwandelt werden 

können. Frisch bepfl anzt bringen 

die Mini-Kräuterbeete die Fenster-

bank oder den Balkon zum Strah-

len. Gebraucht werden leere Saft- 

oder Milchkartons, ein bisschen 

Blumenerde, eine Schere und eine 

Basteltüte. Die Tüten könnt kön-

nen in der Bücherhalle Alstertal 

abgeholt werden, solange der Vor-

rat reicht. Für Kinder von 5 bis 8 

Jahren. Bücherhalle Alstertal, 

Heegbarg 22, 22391 Hamburg, 

Telefon: 040 / 690 838 52

Wochen der Nachhaltigkeit: Veran-
staltungen in der Bücherhalle Alstertal
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Buchtipp

Der „Botanische Wanderführer für Hamburg und Umgebung“ 

enthält neben 95 botanischen Tagestouren und Feierabendspa-

ziergängen in und um Hamburg alles, was man zu deren Planung 

wissen muss: Kurzinformationen und Beschreibungen, Karten mit 

konkreten Vorschlägen für Rundwege sowie Informationen zu 

Pfl anzenarten und botanischen Besonderheiten. Das Gebiet umfasst 

Hamburg und das mit dem HVV erreichbare Umland. Exkursionen 

für alle Jahreszeiten führen beispielsweise zu den Schachblumen-

wiesen in der Haseldorfer Marsch oder in das Hellbachtal bei 

Mölln, zu vertrauten Klassikern wie der Boberger Niederung oder 

zu weniger bekannten Schätz en wie der Leezener Au, aber auch in 

die Parks vor unserer Haustür und in den Hafen. Zusätz lich enthält 

das handliche Buch eine Anleitung zum Selbstanlegen von Herba-

rien mit Tipps zum – naturschutz gerechten – Sammeln von Pfl an-

zen. Erarbeitet wurde der Wanderführer von exkursionserfahrenen 

Mitgliedern des Botanischen Vereins zu Hamburg. Gleich nach sei-

nem Erscheinen wurde der „Botanische Wanderführer“ mit dem 

Deutschen Gartenbuchpreis ausgezeichnet. Die zweite Aufl age ist 

vergriff en, die dritt e erscheint nun pünktlich zur schönsten Jahres-

zeit ...

Der Botanische Wanderführer
für Hamburg und Umgebung
Hg. von Hans-Helmut Poppendieck,

Gisela Bertram und Barbara Engelschall

352 Seiten, 600 Farbabbildungen, 85 Karten, 

95 Touren, Klappenbroschur, Fadenheftung, 

13,5 x 19 cm, ISBN 978-3-86218-080-6, 

dritt e aktualisierte Aufl age, € 19,90,

Dölling und Galitz  Verlag GmbH

Lemsahl Mansour Teppich
Teppich

Beratung · Teppichrestaurierung 
Teppichreparatur · Teppichwäsche

Anti-Rutschunterlagen · Mottenbekämpfung

Büro: Margaretenhof 19 · 22397 Hamburg · Lager: Hermann-Buck-Weg 19a 
22309 HH · Internet: www.LMTeppich.com · E-Mail: info@LMTeppich.com

040/697 90 550 · Mobil: 0173/430 79 41

Was ist Ihr Gold wirklich wert?
Wir prüfen zuverlässig mit modernster RFA-Analysetechnik

Ankauf von Altgold, Bruch- und Zahn-
gold, Münzen, Silber und Silberbesteck

Öffnungszeiten: Montag–Freitag von 10–18 Uhr · Samstag von 10–13 Uhr
Wellingsbüttler Weg 123 · 22391 Hamburg · direkt am Wellingsbüttler Markt

Kompetenz in Gold und Silber 
Telefon 040/219 72 804 
www.wir-kaufen-ihr-gold.de

Beratung kostenlos – Bargeld sofort

Theater am Strom kommt am 18., 
19. und 20. Juni in den Jenischpark, 
um die biedermeierliche Idylle zu 
sprengen. Mit Zirkus, Zank, Gezeter 
und „Dem bösen Struwwelpeter“.

Die ebenso vergnügliche wie 

bitt erböse Neuaufl age des 

Klassikers von Heinrich Hoff -

mann ist eine Kooperation mit 

Engelbach&Weinand. Der Dau-

menlutscher, der Suppen-Kaspar, 

der Zappelphilipp, der bitt erböse 

Friederich: Jeder kennt sie und 

erinnert sich mit wohligem 

Schauer an Vorlesestunden mit 

dem „Struwwelpeter“. Theater 

am Strom entwickelte gemeinsam 

mit der Theatertruppe Engel-

bach&Weinand eine mobile Pro-

duktion für Zuschauer*innen ab 

acht Jahren und zeigt sie vor dem 

Jenisch Haus. Ein Wägelchen mit 

„Der böse Struwwelpeter“ 
als Theaterereignis im Grünen

Requisiten, ein Akkordeon, drei 

Spieler*innen. Mehr braucht DER 

BÖSE STRUWWELPETER nicht, 

um das Original von 1844 dras-

tisch-vergnügliche Blüten treiben 

zu lassen. Drei Schauspieler*innen 

erzählen, spielen, singen und ver-

setz en das Publikum in Staunen 

und Schrecken über die Aktuali-

tät des Biedermeier-Kinderbuchs. 

Aus der Zusammenarbeit zweier 

eigenwilliger Hamburger Thea-

tertruppen entstehen bunte Sze-

nen mit scharf gezeichnetem, 

grellem Personal und schaden-

froh-schrägen Liedern von Kom-

ponistin Eva Engelbach, die auch 

gleich selber auf der Bühne steht. 

Der böse Struwwelpeter für fre-

che Kinder und ihre armen Eltern

Auff ührungstermine: 18., 19., und 

20. Juni 2021, jeweils 15.00 Uhr

Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

Der

ist umgezogen!

Sie fi nden uns jetzt in Wellingsbüttel 
in der Saseler Chaussee 20/22, 

22391 Hamburg

Telefon +49 (0)40 796 99 770, Fax: +49 (0)40 796 99 773

E-Mail: redaktion@alster-anzeiger.de, Internet: www.alster-anzeiger.de

Kytta® Schmerzsalbe
100 g    nur 13,25 €
FeniHydrocort® Creme 0,5 %  
15 g (100 g=43,00 €) nur   6,45 €
Ladival® Allergische Haut LSF 30 Gel 
200 ml (100 ml=6,98 €)  nur  13,95 €
Vomex A® Dragees
20 Stück nur   6,25 €

Angebote im Juni
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... damit Sie gesund bleiben!

https://www.wir-kaufen-ihr-gold.de/
http://lmteppich.com/
https://www.saselermarkt-apotheke.de/
https://www.alster-anzeiger.de/
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Dass 2021 alles anders ist, ist 
bekannt – trotzdem oder gerade 
deshalb soll der Hamburger 
Comedy Pokal auch in diesem Jahr 
stattfi nden: Ende Juni, unter freiem 
Himmel, in einer abendfüllenden 
Show.

Ob Comedy, Stand-up, Kaba-

rett  oder Musik-Comedy – 

beim Hamburger Comedy Pokal 

kämpfen Comedians aus ganz 

Deutschland um die heißbegehrte 

Trophäe aus Stoff  – in diesem Jahr 

bereits zum 19. Mal. Der Hambur-

ger Comedy Pokal ist nicht nur 

einer der härtesten Kleinkunst-

wett bewerbe Deutschlands, son-

dern für viele der teilnehmenden 

Künstler*innen das Sprungbrett , 

den Norden und den Rest der 

Republik zu erobern. 

Preisträger*innen der letz ten 

Jahre waren u. a. Cindy aus Mar-

zahn, Sascha Grammel, Tobias 

Mann, Sascha Korff , Matt hias 

Egersdörfer, Detlef Wutschik und 

Chris Tall.

Damit auch 2021 gelacht werden 

kann, haben die 

Veranstalter*innen das Konzept 

des Hamburger Comedy Pokals 

radikal verändert: Erst- und ein-

malig fi nden das Halbfi nale und 

das Finale an einem Abend in 

einer großen Show unter freiem 

Himmel statt . Sechs nominierte 

Comedians kämpfen direkt um 

die Trophäe, auf die Vorrunden 

wird in diesem Jahr verzichtet. 

Moderiert wird die Show in 

gewohnter Manier von Comedian 

Sebastian Schnoy, dem Erfi nder 

des Hamburger Comedy Pokals.

Die drei Halbfi nal-Runden 

bestreiten jeweils zwei Comedi-

ans, die in kurzen 12-minütigen 

Sets ihr Können unter Beweis stel-

len: Jan Preuß vs. Korff  & Lude-

wig, Eva Karl Faltermeyer vs. 

Cüneyt Akan und Martina Schön-

Der Hamburger Comedy Pokal 
soll auch 2021 stattfi nden

herr vs. Rainer Holl. Anschlie-

ßend entscheidet das Publikum 

über eine App gemeinsam mit der 

Schirmherrin Helene Bockhorst 

und den Veranstalter*innen darü-

ber, wer in das Finale einzieht, 

das direkt nach einer Pause statt -

fi ndet.

Die drei Finalist*innen kämpfen 

um die begehrten Puschel-Pokale 

(designt von Nina Helbig) und um 

insgesamt 2.500 Euro Preisgelder, 

bereitgestellt vom Präsentator des 

Pokals: SAGA Unternehmens-

gruppe. Über die Plätz e eins bis 

drei entscheiden die Vertreter-

*innen aus den zehn veranstalten-

den Kulturhäusern. Zusätz lich 

stimmt das Publikum über eine 

App ab, wer den Publikumspreis 

in Höhe von 250 Euro gewinnt.

Das Programm steht, das kon-

krete Datum und der Ort fehlen 

noch. Auf jeden Fall soll der Ham-

burger Comedy Pokal im Freien 

statt fi nden, als Termin wird ein 

Wochenende zwischen Ende Juni 

und Mitt e Juli anvisiert. „Geän-

dertes Konzept, Sommer statt  

Winter, draußen statt  drinnen – 

wir tun alles, damit der Hambur-

ger Comedy Pokal auch in diesem 

Jahr statt fi nden kann“, bekräfti-

gen die Organisator*innen Petra 

Niemeyer und Peter Rautenberg 

ihre Pläne. Schirmherrin Helene 

Bockhorst, die selbst 2018 den 

Hamburger Comedy Pokal 

gewonnen hat, ergänzt: „Es heißt, 

Lachen verbindet. Wenn unsere 

Gesellschaft gerade eines gebrau-

chen kann, dann wohl mehr 

Zusammenhalt.“

Nähere Informationen zum 

Datum, Veranstaltungsort sowie 

Vorverkaufsstart werden so bald 

wie möglich auf 

www.hamburgercomedypokal.de 

veröff entlicht.

Das 3. Chopin 
Festival Hamburg 
fi ndet in diesem Jahr 
als „Special Edition“ 
statt und präsentiert 
vom 11. bis zum 13. 
Juni 2021 Konzerte 
im Livestream sowie 
einen Online-
Meisterkurs.

Als einziges

Festival in 

Deutschland legt 

das Chopin Festival Hamburg 

seinen künstlerischen Fokus auf 

die Gegenüberstellung der Klang-

welten moderner und historischer 

Tasteninstrumente und ermög-

licht damit außergewöhnliche 

Konzert- und Hörerlebnisse. Die 

Konzerte fi nden wieder im 

Museum für Kunst und Gewerbe 

Hamburg statt , das die in seiner 

Sammlung befi ndlichen restau-

rierten Flügel aus der Zeit Frédéric 

Chopins sowie den Spiegelsaal 

zur Verfügung stellt. In diesem 

Jahr folgen fünf Pianistinnen und 

Pianisten sowie ein Cembalist der 

Einladung von Festivalintendant 

Hubert Rutkowski, der persönlich 

mit einem Duo-Klavierabend 

3. Chopin Festival Hamburg 
vom 11. bis zum 13. Juni 2021

gemeinsam mit Severin 

von Eckardstein das 

Festival eröff net. Mari 

Kodama, Tomasz Rit-

ter, Menno van Delft 

und Stepan Simonian 

sind die Interpreten der 

drei weiteren Konzerte. 

Die Konzertpianistin 

Dina Yoff e leitet in der 

Shigeru Lounge des 

Kawai Pianohaus 

Hamburg einen Meis-

terkurs mit Studierenden der 

Hochschule für Musik und Thea-

ter Hamburg, der als Stream ins 

Internet gestellt wird und das 

Konzertprogramm ergänzt.

Als Partner unterstütz en die 

Hochschule für Musik und Thea-

ter Hamburg, die KAWAI Europa 

GmbH sowie die Hans Bröckel 

Stiftung für Wissenschaft und 

Kultur das 3. Chopin Festival 

Hamburg. Das Festival-Pro-

gramm und Livestreams der Kon-

zerte sowie der Meisterkurs sind 

kostenfrei.

Alle Konzerte werden live

über www.chopin-festival.de 

gestreamt, auch der Meisterkurs 

wird online zu sehen sein.

Festivalintendant 

Hubert Rutkowski. 
Foto: © Raimar von Wienskowski

Ausstellung von Kathrin Kühn auf dem 
Museumsschiff RICKMER RICKMERS
„Pandemie im Meer?“ 

– Die Bergedorfer 

Künstlerin Kathrin 

Kühn stellt noch bis 

zum 26. Juni 2021 

ihre Arbeiten auf der 

Rickmer Rickmers 

aus.

In dieser Kunstaus-

stellung werden aus 

der Perspektive der 

Meerestiere beklem-

mende Fragen gestellt: 

„Sind klitz ekleine Plastikteilchen 

im Meer so tödlich wie Viren?“, 

„Fühlen sich die Meerestiere vom 

Mikroplastik bedroht? – So ähn-

lich wie wir Menschen Corona 

fürchten?“.

Diese Gedanken hat die Berge-

dorfer Künstlerin Kathrin Kühn 

im März 2021 in ihrem neuesten 

Motiv „Pandemie im Meer?“ ver-

arbeitet. Die plakative Darstel-

lung eines Lungen-

fi sches setz t die 

umweltkritische 30-

teilige Bilderreihe 

„Plastikmüll im Meer 

& Klimawandel“ fort. 

Die zunehmende 

Meeresverschmut-

zung brachte sie 2017 

zu einer kreativ-kriti-

schen Darstellung 

des globalen – von 

Menschen gemachten 

– Problems. 

Aus Prospekten ausgeschnitt ene 

Plastikfl aschen „entwickeln“ sich 

mitt els Collage und Acrylüberma-

lungen zu farbenprächtigen Fan-

tasiefi schen und Fischschwär-

men.

Museumsschiff  Rickmer Rick-

mers, Bei den St. Pauli Landungs-

brücken, Brücke 1, 20359 Ham-

burg.

www.Rickmer-Rickmers.de

Kathrin Kühn: „Pinguine 

Gipfeltreff en Multikulti“
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Mütter  
  brauchen Kuren.
Mehr denn je.

Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  muettergenesungswerk.de/spenden
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Drei sinnliche Abende unter freiem 
Himmel – mit inspirierenden 
Geschichten, poetischer Musik und 
Performance: am 10. Juni, 
19. August und 16. September.

GutsKultur am Feuer ist ein 

neues spartenübergreifendes 

Veranstaltungsformat, das Kul-

tur, Natur und Nachhaltigkeit 

vereint. Unter freiem Himmel fi n-

den im Sommer 2021 auf Gut 

Karlshöhe drei sinnliche Abende 

mit inspirierenden Geschichten, 

poetischer Musik und Perfor-

mance statt . Die teilnehmenden 

Künstler*innen interagieren spie-

lerisch mit den GutsKultur-

Besucher*innen und geben 

Impulse, die zum Nachdenken 

über unsere Lebensweise anre-

gen. Umgeben von Natur mit 

Stockbrot am Feuer geht es dabei 

zurück zu den Wurzeln von Kul-

turveranstaltungen. Den Anfang 

macht am Donnerstag, 10. Juni 

2021, um 19:30 Uhr ein Abend 

Gut Karlshöhe: GutsKultur am Feuer 
2021 – vor Ort und digital

zum Thema: „Neue Perspektiven 

und individuelle Freiheit – Vom 

Überschreiten von Grenzen und 

dem Verlassen von Komfortz o-

nen“. Mit dabei: Alexander Posch, 

Hamburgs bekannter Autor und 

Literaturveranstalter (u. a. 

MACHTclub im Deutschen 

Schauspielhaus); Michael Krause, 

Musiker, Songwriter und Künst-

ler; Lütfi ye Güzel, Autorin und 

unabhängige Selbstverlegerin; 

Tina Uebel, Autorin und Aben-

teurerin und die Cocolott en, 

Maskentheater und Walking-Act 

mit Gundula Runge und Andrea 

Gritz ke. 

Gemeinsam mit dem Autor Alex-

ander Posch spinnt Kulturmana-

gerin Nina Dobrot den Rahmen 

der GutsKultur und moderiert 

zum Thema des Abends den 

Dialog zwischen den Künstlern 

und dem bunten, generations-

übergreifenden Publikum. Alle 

Infos unter: www.gut-karlshoehe.

de/gutskultur 

Um Kunstliebhabern auch in 
Zeiten pandemiebedingter 
Einschränkungen den kostenlosen 
Zugang zu dieser einzigartigen 
Ausstellung zu ermöglichen, zeigt 
die Generali Deutschland 
zusammen mit der Hamburger 
Kunsthalle ab sofort eine Auswahl 
der ausgestellten Kunstwerke auf 
ihrer neuen Microsite unter: 
www.generalidechirico.de

Die Microsite zeigt die wich-

tigsten Kunstwerke von 

Giorgio de Chirico, die zurzeit in 

Hamburg ausgestellt sind, prä-

sentiert 27 Meisterwerke und lie-

fert in vier Videos spannende 

Hintergrundinformationen. Die 

Generali in Deutschland hat es 

sich zur Aufgabe gemacht, das 

kulturelle Erbe ihrer italieni-

schen Wurzeln zu bewahren und 

auch in Deutschland zu präsen-

tieren. Dies unterstreicht das 

Engagement im Rahmen der 

Ausstellung „De Chirico. Magi-

De Chirico Ausstellung der Hamburger 
Kunsthalle digital erleben

sche Wirklichkeit“, die in diesem 

Frühjahr in der Hamburger 

Kunsthalle zu sehen ist. 

Der italienische Künstler Giorgio 

de Chirico (1888 – 1978) ist der 

Begründer der Kunstbewegung 

„Pitt ura metafi sica“ und wurde 

Anfang des 20. Jahrhunderts zu 

einem der einfl ussreichsten Vor-

läufer des Surrealismus und der 

Neuen Sachlichkeit. 

https://www.conviviumumbria.com/
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Die erfolgreiche Spendenaktion an 
star Stationen in und um Hamburg 
fi ndet 2021 zum vierten Mal statt. 
Bereits im letzten Jahr wurden 
mehr als 120 fahrtüchtige 
Fahrräder gesammelt.

Wohin mit den gebrauchten 

Rädern? Wer sein noch 

fahrtüchtiges Zweirad nicht ein-

fach entsorgen will, kann es noch 

bis Ende September an ausge-

wählte star Tankstellen in Ham-

burg und Umgebung bringen. 

An insgesamt neun Annahme-

stellen werden ausgediente Fahr-

räder gesammelt, die als Spende 

noch einen guten Zweck erfüllen. 

Der gemeinnütz ige Verein West-

wind Hamburg e.V. macht die 

Räder für ihre neuen Besitz er 

wieder verkehrstauglich. Mit der 

gemeinsamen Spendenaktion 

wollen die star Tankstellen 

Bedürftigen zu mehr Bewe-

gungsfreiheit verhelfen.

Bei star heißt es mit dem Zweirad 

statt  den Vierrädern an die Tank-

stelle – denn so kamen im ver-

gangenen Jahr bereits über 120 

Fahrradspenden zusammen. 

Gemeinsam mit Westwind Ham-

burg e.V. startet jetz t die nächste 

Sammelaktion. „Nachdem in den 

vergangenen drei Jahren insge-

samt 440 Fahrräder gespendet 

wurden, ist die Weiterführung 

der Aktion für uns fast selbstver-

ständlich geworden. Mit den 

Spenden möchten wir unseren 

Beitrag zur Mobilität der Ham-

burger leisten und denjenigen 

helfen, die sich kein Fahrrad leis-

ten können“, erklärt Waldemar 

Mit dem Fahrrad zur Tankstelle
star und Westwind Hamburg sammeln für Bedürftige

Bogusch, Vorsitz ender der 

Geschäftsführung der ORLEN 

Deutschland GmbH und ihrer 

Tankstellenmarke star. „Wir 

freuen uns, mit dieser Aktion die 

Lebensqualität von Bedürftigen 

ein Stück weit zu verbessern.“ 

Diese neu gewonnene Mobilität 

eröff net ihnen die Teilnahme am 

öff entlichen Leben einer Groß-

stadt, die Möglichkeit Freunde zu 

treff en oder sich einfach nur an 

der frischen Luft zu bewegen.

Als kleines Dankeschön erhalten 

alle Spender von star direkt an 

den Sammelstellen eine kleine 

Überraschung, beispielsweise 

ein Reparaturset, eine Klingel, 

eine Lampe oder ein Refl ektor-

band für das eigene Fahrrad. 

Weitere Informationen zu der 

Aktion auf: htt ps://www.star.de/

aktuelles/westwind-aktion/

Die Sammelstellen in und 
um Hamburg
Diese neun von mehr als 30 star 

Tankstellen in der Region neh-

men jeweils zu den Öff nungszei-

ten teil:

star Tankstellen in Hamburg:

• Baumeisterstraße 4

• Bargteheider Straße 67

• Neuwiedenthaler Straße 131

• Kieler Straße 206

• Luruper Chaussee 18-22

star Tankstellen im Umland:

• Neu Wulmstorf: Hauptstraße 

20

• Uetersen: Jahnstraße 13

• Elmshorn: Köllner Chaussee 98

• Wentorf, Alter Frachtweg 1

Zusätz lich nimmt die Zentrale 

Sammelstelle von Westwind 

Hamburg e.V. jeden Donnerstag 

von 13 bis 18 Uhr Fahrräder an:

• Westwind Hamburg e. V. im 

Kronsaalsweg 45, 22525 Ham-

burg.

Die erfolgreiche Spendenaktion zu 

Gunsten des Vereins Westwind Ham-

burg e.V. geht in die nächste Runde.

 Bild: © ORLEN Deutschland GmbH

Im März 2020 gründete die 
Hamburger Food- und 
Event-Agentur Kitchen Guerilla die 
SoliKüche: eine kostenlose 
Essensausgabe für Obdachlose und 
Bedürftige. Ein gutes Jahr später ist 
die SoliKüche nun zum gemein-
nützigen Verein geworden – und 
hat im Zuge dessen eine stationäre 
Pop-Up-Küche eingerichtet.

„Jeder Mensch verdient eine 

warme und liebevoll 

gekochte Mahlzeit“, fi ndet Onur 

Elci, Mitgründer und -geschäfts-

führer der Kitchen Guerilla aus 

Hamburg. Die SoliKüche, die er 

und sein Bruder Koral Elci im 

März 2020 ins Leben gerufen 

haben, soll dazu beitragen: Mit-

hilfe von Spendengeldern geben 

sie und ihr Team an drei Tagen in 

der Woche frischgekochte, warme 

und vollwertige Mahlzeiten kos-

ten- und kontaktlos an Obdach-

lose und Bedürftige aus. Nun – 

ein gutes Jahr nach Gründung 

– wird die Soliküche offi  ziell zum 

gemeinnütz igen Verein.

Dies haben die Elci-Brüder zum 

Anlass genommen, einen 20-Fuß-

Überseecontainer auszubauen, 

der fortan an unterschiedlichen 

Stellen in Hamburg platz iert wird 

und durch den eine noch unkom-

pliziertere Essensausgabe sicher-

gestellt werden soll. Die erste Sta-

tion: die Museumsstraße am 

Altonaer Bahnhof. Hier fi ndet 

nun bis Ende August jeden Mitt -

woch, Freitag und Sonntag zwi-

schen 13:00 und 16:00 Uhr die 

Essensausgabe statt .

Eine warme Mahlzeit 
spenden 
Um pro Einsatz tag mindestens 

100 Mahlzeiten verteilen zu kön-

nen, ist die SoliKüche auf Unter-

stütz ung  von Stiftungen, Firmen, 

Vereinen, aber auch Privatperso-

nen angewiesen. In Form einer 

Spende können dabei gleich 

ganze Einsatz tage fi nanziert oder 

auch einzelne Mahlzeiten ver-

schenkt werden. Eine Spenden-

quitt ung wird den Spender*innen 

selbstverständlich ausgestellt.

Das Konzept der SoliKüche ist 

während des ersten Lockdowns 

entstanden und konnte bis dato 

bemerkenswerte Resultate ver-

zeichnen: Mehr als 18.000 Mahl-

zeiten wurden bereits an Obdach-

lose verteilt. Gespendet werden 

kann an:  SoliKüche e.V.,  IBAN: 

DE59 2005 0550 1501 6439 42,  BIC: 

HASPDEHHXXX

Die SoliKüche der Kitchen Guerilla 
wird zum gemeinnützigen Verein 

Mit einmalig 900.000 Euro wollen 
SPD und Grüne in Hamburg die 
bezirkliche Kinder- und Jugendhilfe 
in der Corona-Pandemie stärken. 

Der Antrag soll im Rahmen 

der Haushaltsberatungen 

Anfang Juni in der Hamburgi-

schen Bürgerschaft gestellt wer-

den. Die Folgen der Corona-Pan-

demie belasten vor allem unsere 

Kinder, Jugendlichen und ihre 

Familien sehr. Befi nden sich junge 

Menschen und ihre Familien in 

schwierigen Situationen und 

brauchen staatliche Unterstüt-

zung, so stehen ihnen corona-

bedingt weniger Angebote, die 

sonst in Präsenz statt gefunden 

haben, zur Verfügung. Anderer-

seits erhalten auch die Jugendäm-

ter weniger Rückmeldungen über 

ihre Schütz linge. 

Dazu Anja Quast, SPD-Bürger-

schaftsabgeordnete: „Es ist mir 

Kinder- und Jugendhilfe 
in den Bezirken stärken

ein Herzensthema, gezielt den 

Kindern, Jugendlichen und ihren 

Familien zu helfen, die es jetz t 

schwer haben und unsere beson-

dere Unterstütz ung brauchen. 

Dort, wo die Kontakte und Bezie-

hungen der Familien zu den Ein-

richtungen besonders gelitt en 

haben, müssen diese durch eine 

aufsuchende Kinder- und Jugend-

arbeit wieder aufgenommen und 

damit soziale und emotionale 

Härten abgemildert werden. Die 

Gelder sollen darüber hinaus 

dafür eingesetz t werden, jungen 

Menschen kulturelle und sportli-

che Angebote in den Ferien 

machen zu können. Für diese 

Ferienprogramme sollen Sport-

hallen auch außerhalb der schuli-

schen Nutz ungszeiten geöff net 

werden und vorhandene Außen-

fl ächen und Ausfl ugsmöglichkei-

ten in Hamburg intensiv genutz t 

werden.“ 
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Die Stiftung Hamburger Öffentliche 
Bücherhallen (HÖB) verleiht seit 
2018 mit der sogenannten 
„Bibliothek der Dinge“ über Medien 
hinaus auch andere Gegenstände 
wie Kameras, Beschriftungsgeräte, 
Skateboards, Keyboards, 
Boule-Spiele, Hängematten, 
Bluetooth-Lautsprecher, 
Mini-Beamer, Solar-Module und 
Teleskope. Das Angebot richtete 
sich zunächst an Jugendliche, ist 
jetzt aber für alle Altersgruppen 
zugänglich. 

SPD und GRÜNE im Regional-

ausschuss Rahlstedt haben die 

Idee aufgegriff en und möchten 

jetz t mit einem Antrag dafür sor-

gen, dass auch die Bücherhalle 

Rahlstedt ein solches Angebot 

bereithält. 

Simone Mohnke, Mitglied der 

GRÜNEN Fraktion im Regional-

ausschuss Rahlstedt: „Das Kon-

zept von Eigentum hat sich in den 

vergangenen Jahren verändert 

und wird zunehmend durch Prak-

tiken des Teilens und Tauschens 

ersetz t. Der schonende Umgang 

mit natürlichen Ressourcen, die 

Müllvermeidung sowie Platz - und 

Kostenfaktoren spielen dabei eine 

nicht unerhebliche Rolle. Bücher-

hallen waren schon immer Orte 

des Austausches und der Weiter-

gabe von Wissen. Warum sollten 

sich die Bürger*innen hier nicht 

nur Medien ausleihen, sondern 

auch Gebrauchsgegenstände? Wir 

möchten mit unserem Antrag 

erreichen, dass die Bücherhalle 

Rahlstedt als Pilotprojekt der HÖB 

getestet wird.“

Michael Ludwig, Regionalspre-

cher Rahlstedt der Wandsbeker 

Bibliothek der Dinge auch in Rahlstedt
SPD-Fraktion: „Wir unterstütz en 

mit unserem Antrag sehr gern, 

dass in der Rahlstedter Bücher-

halle eine Bibliothek der Dinge als 

Pilotprojekt eingerichtet wird. 

Nach dem Mott o ,lieber leihen als 

kaufen‘ können in einer solchen 

Bibliothek Gegenstände für wenig 

Geld entliehen werden und stehen 

damit auch Menschen zur Verfü-

gung, die sich nicht alles kaufen 

können. Eine gute Idee ist es, dass 

sich die Auswahl der ausleihbaren 

Gegenstände vorerst am inhaltli-

chen Schwerpunkt der Rahlstedter 

Bücherhalle orientiert. In der Zent-

ralbibliothek gibt es ebenfalls eine 

Bibliothek der Dinge, hier können 

Nutz erInnen Vorschläge machen, 

was neu angeschaff t werden soll. 

So kann der Bestand der ausleih-

baren Gegenstände dem Bedarf 

entsprechend weiterentwickelt 

werden, das könnte für die 

Zukunft auch gut in der Rahlsted-

ter Bibliothek der Dinge umgesetz t 

werden. “

Hintergrund
Das Angebot „Bibliothek der 

Dinge“ der HÖB entstand 

zunächst als Teil der Jugendbiblio-

thek Hoeb4U unter dem Titel 

#Stuff 4U. Das Angebot wurde 2019 

verstetigt und ist jetz t als Angebot 

der Zentralbibliothek für alle 

Altersgruppen im Eingangsbe-

reich positioniert. Der inhaltliche 

Schwerpunkt liegt in den Berei-

chen Freizeit und Technik. Die 

Gegenstände sind aufgrund einge-

schränkter Transportmöglichkei-

ten nicht vormerkbar und kosten 

pro Ausleihe 1 Euro. 

Draußen summt und brummt es 
– mit dem Frühling fi nden sich 
wieder vermehrt Insekten, die 
Hunden beim Aufenthalt im Freien 
manchmal lästig, aber auch 
gefährlich werden können. Etwa, 
wenn sie nach ihnen schnappen und 
dabei gestochen werden. Mit 
einigen Tipps und etwas Übung 
lässt sich der Kontakt zwischen 
Hund und Insekt jedoch reduzieren, 
ohne Bienen, Wespen & Co. zu 
schaden.

Wenn Fliegen, Wespen und 

Bienen um unsere Köpfe 

schwirren, reagieren nicht nur wir 

häufi g genervt. Auch für Hunde 

können Insekten durch ihr häufi -

ges Anfl iegen als störend empfun-

den werden. Manchmal so stark, 

dass sie nach ihnen schnappen. 

Dabei riskieren die Vierbeiner 

schmerzhafte Stiche. „Grundsätz -

lich sind Wespen- und Bienensti-

che für Hunde zwar schmerzhaft, 

aber in den meisten Fällen harm-

los“, erklärt die auf Verhaltensthe-

rapie spezialisierte Tierärztin Dr. 

Angelika Firnkes von der LMU 

München. „Gefährlich kann es 

allerdings werden, wenn der 

Hund im Maul-, Kopf- oder Hals-

bereich gestochen wird, da das 

starke Anschwellen der Atemwege 

unter Umständen die Luftz ufuhr 

des Tieres behindert“, so Firnkes. 

Früh übt sich
Die Bewegungsreize und Geräu-

sche von fl iegenden Insekten 

wecken die Neugierde von Hun-

den. „Oftmals lernt ein Junghund 

nach dem ersten Stich einer Wespe 

oder Biene, nicht mehr nach fl ie-

genden Insekten zu schnappen. 

Manche Hunde sind jedoch weni-

ger sensibel oder haben noch keine 

schlechten Erfahrungen gesam-

melt – sie jagen gezielt Insekten an 

Fenstern oder im Garten“, führt 

die Tierärztin aus. 

Das häufi g erste erkennbare Zei-

chen, dass der Hund gleich nach 

dem summenden Insekt schnap-

pen wird, ist das Fixieren der 

Beute mit den Augen in ange-

spannter Körperhaltung. „In die-

ser Situation mit dem Hund zu 

schimpfen, gibt ihm keine Infor-

mation darüber, was er eigentlich 

tun soll“, erklärt Firnkes. Die 

Expertin empfi ehlt, das Tier in 

Vorsicht Biene: Hunde von Insekten 
fernhalten

Die Chancen für ein distanziertes 

Verhältnis zwischen Hund und Insekt 

stehen besonders gut, wenn das Tier 

schon von klein auf lernt, sich den 

Flugtieren nicht zu nähern. 

 Foto: © Industrieverband Heimtierbedarf (IVH) e. V.

einem solchen Moment zurückzu-

rufen und zum Beispiel mit einem 

Leckerli zu belohnen. Das gezielte 

Abwenden und Kommen kann 

auch gut geübt werden. Zum Bei-

spiel wenn das Insekt auf der 

Außenseite eines Mückennetz es 

summt und somit keine Gefahr 

besteht. „Durch wiederholtes Trai-

ning sowie gutes Timing von 

Belohnung lernt der Hund mit der 

Zeit, sich selbstständig abzuwen-

den und zum Besitz er zu kommen, 

wenn er ein Insekt sieht“, erläutert 

die Tierärztin. Die Chancen für ein 

distanziertes Verhältnis zwischen 

Hund und Insekt stehen beson-

ders gut, wenn das Tier schon von 

klein auf lernt, sich den Flugtieren 

nicht zu nähern und Halter auch 

das Jagen von harmlosen Fliegen 

nicht zulassen. 

Was tun bei Insektenstich?
Sollte doch der Fall eintreten und 

der Hund wird von einem Insekt 

gestochen, heißt es Ruhe zu 

bewahren und die Einstichstelle 

zu kühlen. Die durch den Stich 

verursachte Schwellung lässt sich 

meist leicht am Hundekörper 

ertasten bzw. am Verhalten des 

Hundes erkennen. Der Stachel, 

etwa einer Biene, kann mit einer 

Pinzett e oder einem Tuch entfernt 

werden. Nach dem ersten Schreck 

ist der Insektenstich bei dem Vier-

beiner dann meist auch schnell 

wieder vergessen. Bei einem Stich 

in den Maulbereich, Hals oder 

Rachen, bei vielen Stichen oder 

wenn der Hund allergisch 

reagiert, etwa mit Atemnot, sollte 

aber in jedem Fall ein Tierarzt auf-

gesucht werden. Für bekannter-

maßen allergische Tiere sollten 

Halter Notfallmedikamente zu 

Hause haben.  IVH

Mit vier Wochen Verspätung 
wegen der Corona Pandemie ist 
das Sportabzeichen-Team beim 
SC Poppenbüttel in die Saison 2021 
auf der Bültenkoppel gestartet.

Sportinteressierte können jeden 

Mitt woch noch bis Ende Sep-

tember, auch in den Sommerfe-

rien, die Prüfungen für das Deut-

sche Sportabzeichen ablegen. Es 

ist in vier Gruppen eingeteilt: 

Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 

und Koordination. Zur Erlangung 

muss eine Schwimmfertigkeit er-

bracht werden. Jugendliche bis 12 

Jahre einmal, Erwachsene alle 

fünf Jahre. Da die Abnahmen nur 

in begrenzter Anzahl erlaubt 

sind, bitt e vorher anmelden bei 

Herbert Schacht, Tel. 608 01 30, 

oder im SCP Sportbüro, Tel.: 606 

14 14. Auch bei Fragen kann gerne 

angerufen werden. Das Sportab-

zeichen-Team freut sich auf rege 

Beteiligung.

Sportabzeichen-Abnahme 
beim SC Poppenbüttel
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Die nächste Ausgabe erscheint 
am 1. Juli 2021

Aktuelle Meldungen fi nden

Sie auch online unter

www.alster-anzeiger.de

Mit den Reise-, Fahr- und Packtipps 
von A.T.U-Experte Alexander Martin 
gelingt der Sommerurlaub 2021

In der aktuellen Situation bietet 

sich der Urlaub im eigenen Land 

an – laut aktueller PwC-Umfrage 

für gut zwei Dritt el der Deutschen 

am liebsten mit dem Auto. A.T.U-

Experte Alexander Martin gibt 

Ratschläge, worauf bei der Pla-

nung zu achten ist und was das 

Reisen erleichtern.

Gesetze – auf jeden Fall vor 
der Abfahrt prüfen
Nie änderte sich die Gesetz eslage 

so schnell und häufi g wie derzeit: 

um Frust zu vermeiden, sollten 

sich Urlauber vor ihrer Abfahrt 

genau informieren, welche Rege-

lungen an ihrem Anfahrtsort gel-

ten. 

Gepäck will gut verstaut 
sein – Sicherheit geht vor
Ist das Urlaubsziel unter Berück-

sichtigung der Gesetz eslage 

Urlaub in der Pandemie – Tipps für die sichere Reise mit dem Auto
bestimmt, geht es an die Reisevor-

bereitungen: Beim Beladen des 

Autos sollte man darauf achten, 

Schweres nach unten und Leichtes 

nach oben zu packen, um den 

Schwerpunkt des Wagens mög-

lichst tief zu halten und die 

Ladung besser sichern zu können. 

„Weil bei einer plötz lichen Brem-

sung immer etwas verrutschen 

oder umherfl iegen kann, sollte 

Gepäck stets zusätz lich gesichert 

werden“, betont Martin. „Hierfür 

eignen sich zum Beispiel ein 

Gepäcknetz , ein Laderaumgitt er 

oder Spanngurte aus dem Fach-

handel.“ Außerdem sollte beim 

Beladen darauf geachtet werden, 

den Koff erraum nicht so vollzupa-

cken, dass die eigene Sicht beein-

trächtigt wird und tote Winkel 

geschaff en werden. „Beim Einräu-

men ist zudem zu berücksichtigen, 

dass die Unfallausstatt ung – also 

Verbandskasten, Warnwesten und 

Warndreieck – zugänglich bleiben 

muss, um in Notfällen schnell 

agieren zu können“, erklärt Alex-

ander Martin.

Nützliches Zubehör 
erleichtert das Reisen
Bevor der Koff erraum zu voll oder 

unübersichtlich wird, bietet es sich 

an, das Gepäck in eine Dachbox 

oder einen Anhänger auszulagern. 

Hier hat man neben zusätz lichem 

Stauraum auch die Möglichkeit, 

sperriges Gepäck wie Sportgeräte 

oder Campingstühle unterzubrin-

gen. 

Um die Mitfahrer vor starker 

Sonne zu schütz en, können die 

Scheiben mit Tönungsfolie beklebt 

oder mit einem Sonnenrollo verse-

hen werden. Hier fi nden sich im 

Fachhandel zahlreiche Möglich-

keiten. Insbesondere für Kinder 

gibt es dort auch Sonnenblenden 

mit lustigen Designs und Motiven. 

Freizeit-Tipps 
aus erster Hand
Ob Campingplatz , Wanderroute, 

Fahrradtour oder regionale 

Sehenswürdigkeiten – im digita-

len Freizeit-Guide haben A.T.U-

Mitarbeiter aus ganz Deutschland 

ihre Geheimtipps verraten. Unter 

www.atu.de/freizeit fi nden nicht 

nur Urlauber Anhaltspunkte, auch 

Daheimgebliebenen können  mit 

wenigen Klicks die Ergebnisse 

nach den Rubriken „Städte & Regi-

onen“, „Freizeitaktivitäten“, „Bade-

seen & Strände“, „Wander- & Fahr-

radtouren“, „Sehenswürdigkeiten“, 

„Gastronomie & Hotels“ sowie 

„Familienaktivitäten“ fi ltern.

A.T.U gibt Reise-, Fahr- und Pack-

tipps für den Sommerurlaub 2021.

Foto:A.T.U./Patrick ART, Lexip GmbH
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Politik und Gesundheitswesen 
stehen vor einer großen 
Herausforderung: Wie kann bei der 
stetig wachsenden, alternden 
Gesellschaft eine adäquate und 
fl ächendeckende Versorgung der 
hilfs- und pfl egebedürftigen 
Menschen gewährleistet werden? 
Die Nachfrage nach ambulanter 
und stationärer Versorgung steigt 
zunehmend. Dem ambulanten 
Bereich wird dabei eine besondere 
Rolle zuteil. 

Die Pfl ege zu Hause nimmt 

einen immer wichtigeren 

Platz  in der Bevölkerung ein. 

Hauptversorger im ambulanten 

Bereich sind die Angehörigen, 

welche den größten „ambulanten 

Pfl egedienst“ in Deutschland 

abdecken. Aber welche Ansprü-

che haben die Pfl egebedürftigen 

und die pfl egenden Angehörigen? 

Der Bedarf an Information, Auf-

klärung und Beratung wird 

immer notwendiger. 

Genau aus dieser Notwendigkeit 

setz t der ASB Hamburg mit sei-

nem Sozialstationsansatz  verstärkt 

auf ein qualifi ziertes Beratungsan-

gebot. Ob es um Haushaltsdienste, 

Maßnahmen zur Wohnrauman-

passung, den Haus- und Pfl egenot-

ruf, unterschiedliche Pfl egeange-

bote sowie deren Finanzierung 

oder auch Freizeit- und Kontakt-

möglichkeiten geht – die ASB-

ASB-Sozialstationen bieten 
qualifi zierte Pfl egeberatung

Pfl egeberater*innen planen 

gemeinsam mit den Ratsuchenden 

die nötigen Hilfen zur Bewälti-

gung des Alltags. Auch Angehö-

rige können sich informieren, z.B. 

über Pfl egekurse oder Entlas-

tungsmöglichkeiten wie eine 

Tagespfl ege. Das Mott o der ASB-

Pfl egeberatung lautet: „Im Quar-

tier – gut beraten – stark vernetz t“. 

Folgende ASB-Sozialstationen 

bieten diese kostenfreie und trä-

gerneutrale Beratung an: 

 ASB-Sozialstation Eidelstedt/

Schnelsen, Tel. 040 570 8967, 

eidelstedt@asb-hamburg.de

 ASB-Sozialstation 

Finkenwerder, Tel.: 040 743 4596, 

fi nkenwerder@asb-hamburg.de

 ASB-Sozialstation Flott bek/

Osdorf, Tel.: 040 5896 8563, 

fl ott bek@asb-hamburg.de 

 ASB-Sozialstation Jenfeld/

Tonndorf, Tel.: 040 665 152, 

jenfeld@asb-hamburg.de

 ASB-Sozialstation Niendorf, 

Tel.: 040 589 3418, 

niendorf@asb-hamburg.de

ASB-Pfl egeberatung. . 
 Foto: © ASB/Markus Nowak

Besonders Mütter sind in der 
Corona-Pandemie einem starken 
Druck ausgesetzt. Diesen Druck ein 
wenig abzufedern, dafür setzt sich 
wellcome im Alstertal und den 
Walddörfern ein – die gemein-
nützige Organisation unterstützt 
Familien im ersten Jahr nach der 
Geburt mit Ehrenamtlichen.

Eltern sein ist schon unter nor-

malen Umständen oft eine 

Herausforderung. Die aktuelle 

Pandemie allerdings stellt auch 

„satt elfeste“ Familien hart auf die 

Probe. Besonders die Mütt er leiden 

unter den pandemieverursachten 

Anstrengungen und Herausforde-

rungen. Denn sie sind es oft, die 

das „kleine Familienunterneh-

men“ managen und sich krumm-

legen, um alles möglich zu machen 

– von den Freizeitaktivitäten der 

Kinder, über das Homeschooling, 

bis zum Haushalt und nebenbei 

erledigen sie noch den eigenen Job. 

Sie vollbringen täglich kleine 

Wunder.

wellcome unterstützt Mütter nach 
der Geburt auch in Coronazeiten

wellcome entlastet frischgebackene 

Mütt er im Alstertal und den Wald-

dörfern. Ehrenamtliche helfen für 

ein paar Monate ein- bis zwei Mal 

pro Woche ganz praktisch im All-

tag, so wie es sonst Familie, 

Freund*innen oder Nachbar*innen 

tun würden – gibt es auch in Coro-

nazeiten. Zudem unterstütz t well-

come mit der Online-Platt form 

www.elternleben.de, auf der Eltern 

wertvolle Handbücher und Kurse, 

über 500 Expertenartikel sowie 

eine kostenfreie Online-Beratung 

fi nden. Im Alstertal und den Wald-

dörfern gibt es das Angebot von 

wellcome seit 2005, umgesetz t wird 

es in Kooperation mit der Evangeli-

schen Familienbildungsstätt e Pop-

penbütt el. Derzeit setz t sich das 

Team um Koordinatorin Doreen 

Alexander, aus 14 Ehrenamtlichen 

zusammen. Kontakt: Doreen Alex-

ander, wellcome Teamkoordinato-

rin, Tel.: 040- 63975152, 

E-Mail: hamburg.poppenbuett el@

wellcome-online.de, www.well-

come-online.de

Von Natur aus eher träge, benötigt 
das menschliche Gehirn immer 
wieder neue Anregungen, um 
fi t zu bleiben. 

Ganzheitliches Gedächtnistraining 
online

In diesem Kurs von AWO Aktiv 

werden verschiedenste Aspekte 

des Denkens und Wahrnehmens 

mit einbezogen und so wird 

die Gedächtnisleistung gestärkt. 

 Foto: AWO Hamburg/Krippner.

Bewegungs-, Koordinations- und 

Entspannungsübungen ergänzen 

das Angebot. Termin: immer don-

nerstags, 10:00-11:00 Uhr

Dozentin: Angelika Lopin

Ort: digitales Angebot

Kosten: 8 €

Anmeldung ausschließlich per 

E-Mail an: aktiv@awo-hamburg.de

Über AWO Aktiv 
„AWO Aktiv“ bietet Bildung und 

Begegnung für Menschen ab 60. 

Das Angebot reicht von Sprach- 

und Kreativkursen über Vorträge, 

Ausfl üge und Besichtigungen bis 

hin zu Kultur und Veranstaltun-

gen im Bereich Gesundheit und 

Ernährung. Mehr Informationen 

unter www.awo-aktiv-hamburg.de.

https://www.bestattungen-eggers.de/
https://bestattungsinstitut-weber.de/
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
Bestellcoupon für eine Kleinanzeige

Vollständig ausfüllen und absenden an: BW Brandmann & Weppler Verlags oHG, Saseler Chaussee 20/22, 22391 Hamburg
oder per E-Mail an: anzeigen@alster-anzeiger.de, Telefon für Rückfragen: 040/796 99 77-0

Ich ermächtige den BW Verlag, den fälligen Betrag von meinem Konto abzubuchen:

Bank IBAN

Kontoinhaber Datum/Unterschrift

Auftraggeber

Name/Vorname Straße/Wohnort 

E-Mail-Adresse Datum/Unterschrift

Chiffreanzeige (+ 5 €)   Mit Rahmen (+ 5 €)Telefonnummer/E-Mail-Adresse bitt e nicht vergessen! 

Private 
Kleinanzeigen
3 Zeilen 11,50 € 
jede weitere 
Zeile + 4,50 €

Gewerbliche 
Kleinanzeigen
jede Zeile 7,50 
€ (zzgl. MwSt.)

Wir veröff entlichen Ihre 

Kleinanzeige in der 

nächstmöglichen Ausgabe.

Wohnen & Immobilien

Haus und Garten

Stellenmarkt

Rund ums Kind

Freizeit, Hobby & Nachbarschaft

Unterricht & Kurse

Gesucht & Gefunden

Kaufen & Verkaufen

Gewünschte Rubrik 

bitt e ankreuzen:
Glückwünsche & Grüße

Zu verschenken

Sonstiges

Bekanntschaften

Urlaub und Reisen

privat
gewerblich

Gewerbliche Kleinanzeigen: Mehrfach-Veröff entlichung bis auf Widerruf möglich.* Wenn gewünscht, bitt e hier ankreuzen: 
*Die Rechnungsstellung erfolgt je Ausgabe.

Bitte beachten: Lastschriften werden immer mit unserer Gläubiger-ID Nr. unter der Firmierung BW Verlags oHG eingezogen und nicht unter „Alster-Anzeiger“. Sollte 
die eingezogene Lastschrift von Ihnen vorschnell zurückgebucht werden, müssen wir Ihnen die Gebühren der Bank mit 9,55 EUR zusätz lich in Rechnung stellen.

Die hier genannten Online-Kurse 
fi nden mit der Videokonferenzsoft-
ware ZOOM (www.zoom.us) statt. 
Der Link zum Kurs wird vor 
Kursbeginn per E-Mail mitgeteilt 
(ggf. Spam-Ordner prüfen). Für die 
Teilnahme werden ein Computer mit 
Internet-Zugang sowie Kamera und 
Headset bzw. Mikrofon und Laut-
sprecher, alternativ ein Tablet, ggf. 
die ZOOM-App sowie eine E-Mail-
Adresse benötigt. Alle aktuellen 
Kurse unter: www.vhs-hamburg.de. 

Leicht verständlich 
kommunizieren bei Demenz
Wie formuliere ich Informationen 

so, dass sie vom Menschen mit 

Demenz verstanden werden? Wie 

kann ich meine Stimme bewusst 

einsetz en? Was kommuniziere ich 

mit meiner Gestik und Mimik? 

Wie baue ich Vertrauen auf? In 

diesem Kurs erfahren die Teilneh-

menden Grundlagen der mündli-

chen Kommunikation, Funktions-

weise des Gehirns bei Demenz 

und Auswirkungen auf die Kom-

munikation. Viele praktische 

Übungen und Tipps helfen bei der 

leicht verständlichen Kommuni-

kation. Termine: Di., 8.6., 17.30-19 

Uhr und Di., 15.6., 17.30-19 Uhr, 

Kursnr. 3230ROF02 (12 €)

Eine Woche Hatha-Yoga 
am Morgen
Yoga, der körperbezogene Übungs-

weg aus dem indischen Kultur-

raum, wirkt sich gleichermaßen auf 

Körper, Geist und Seele aus. Mit 

Hilfe von Bewegungsfolgen, Kör-

perhaltungen und Atemtechniken 

wird die Muskulatur gestärkt, 

Beweglichkeit gefördert und das 

Körperbewusstsein geschult. Zum 

Kurs bitt e bequeme Kleidung tra-

gen, eine Decke, Sitz kissen oder 

Stuhl bereitgehalten und einen 

möglichst ungestörten Raum nut-

zen. Termine: Mo., 21.6. bis Fr., 25.6., 

10-11.30 Uhr, Kursnr. 8181ROF40 

(40 €)

Japanische Küche – eine 
Einführung
Dieser Kurs wagt einen Blick in die 

Japanische Küche mit all ihren 

Facett en: Mariko Aoshima stellt in 

einem kleinen Vortrag die kulina-

rischen Eigenheiten und geschicht-

lichen Hintergründe des Landes 

vor. Fragen werden natürlich 

beantwortet, sowie Tipps und 

Tricks an geeigneter Stelle erwähnt. 

Termin: Mi., 23.6., 18-20.15 Uhr, 

Kursnr. 8568ROF54 (12 €)

Ein gemaltes Portrait
In diesem Online-Kurs lernen die 

Teilnehmenden, einem Portrait Zeit 

zum „Wachsen“ zu geben und 

bauen es von innen nach außen auf. 

Vorkenntnisse nicht erforderlich. 

Bitt e bereithalten: Acryl und Aqua-

rellfarben (mind. gelb, rot, blau, 

schwarz und weiß), einen dickeren 

Aquarellpinsel mit Spitz e und 

diverse Pinsel geeignet für Acryl-

malerei, ein fl achgebundener brei-

ter Pinsel zum Lasieren, 3-6 feste 

Malgründe wie z. B. Malkartons. 

Termine: Do., 24.6., und Fr., 25.6., 

17-20 Uhr, Kursnr. 0234ROF17 (32 €)

Mehr Informationen unter Telefon 

428 853-0 oder per E-Mail an

ost@vhs-hamburg.de. 

Die VHS Ost im Juni – VHS für zu Hause
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Urlaub und Reisen
Mallorca, Cala Santanyi, gepfl . 

Fewo, gr. Terrasse, 2 Schlafzim-

mer, strandnah, div. Extras. 

  Tel.: 0172/51 22 722

Gesucht & Gefunden
Beate, geb. Schmidt, habe Dein 

Poesiealbum 1957-60, Walsrode/

Lemsahl. Wo bist Du bzw. wer 

kann helfen?  Tel. 606 57 83

Alter Teichweg 63  22049 Hamburg
Tel. 040-611 820 78  Tel. 0171 / 20 24 670

www.sanitaertechnik-lind.de  info@sanitaertechnik-lind.de

Gärtner sucht Dauerpfl ege 
 Tel. 01577/39 77 462

Gartenfi rma
Laubbeseitigung, Hecken-, Strauch- 

und Baumbeschnitt , Jahresgar-

tenpfl ege.  Tel.: 040/536 79 95 

 u. Handy: 0172/413 30 14 3

Kompetenter Handwerker! Für 

Dach-, Haus- und Holzsanie-

rungsarbeiten, Holz-Carportbau 

sowie Schieferarbeiten aller Art. 

 Tel. 0176/657 688 40

Wir mähen Ihren Rasen, Vertiku-

tieren, Abfuhr Tel. 040/61 16 35 95

Steinsetzer/Landschaftsgärtner
 Tel. 01577/39 77 462

Suche Hilfe für Beetpfl ege im 
Garten. Schüler oder Rentner? 

 Tel. 040/640 04 46

Haus und Garten

ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN
AUS UMBRIEN:

Olivenöl - Trüff elprodukte - Weine

Tel. 0160/267 96 81
www.conviviumumbria.com

Beauty & Wellness
Med. Fußpfl ege ab 24 € bei

Kosmetik-Perle in Poppenbütt el 

Tel. 040-636 772 44

Unterricht & Kurse
Staatl. geprüfte Klavierlehrerin 
ert. Unterricht, kommt ins Haus 
Tel. 040-45 97 27, Mina Voigt

Kaufen & Verkaufen

Ankauf Schallplatten
(keine Klassik oder Schlager) 

Tel.: 0152/5609 59 50

Wohnen & Immobilien

Haus/Grundstück gesucht
jung. Fam. sucht ren. bed. EFH/

DHH/Grdst in Sasel. 0172/8057837

Suche Pferdehof oder -stall mit 

Weide und Koppel zur Pacht oder 

Kauf.  Tel: 0172/4339389

Berufstätiges Ehepaar aus Polen 

sucht 1,5–2-Zimmer-Wohnung bis 

600 Euro/Monat. 

 Tel: 0173/9338773

Wellingsbüttel: Familie sucht 
Haus zum Kauf. „Tausch“ gegen 

unsere altersger. ETW in Welle 

möglich.  hauswelle@gmail.com

Kosmetikerin sucht 3-4 Zi.-Whg. 
in den Walddörfern, auch zur ge-

werbl. Nutz ung. Tel: 0173/6377888

Haushaltsaufl ösung schnell und 

einfach unverbesserlich gut. 

Rund um die Uhr erreichbar.

Tel. 0179/4784813

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 

www.wm-aw.de; Wohnmobilcenter 

Am Wasserturm

Kaminholz, trocken, zu verkau-

fen. Anlieferung möglich. srm

ab 60 € Tel. 0171/300 04 06

Privatsammler sucht Porzellan u. 

Pelzbekleidung jeglicher Art.  

 Tel.: 0178/84 835 14

• Fliesen 
• Estrich
• Trockenbau
• Badsanierung
• Hausmeisterservice
• Vermittlung
• Beratung · Verkauf

Waterloostraße 31
22769 Hamburg

Tel.: 040/29 89 16 20
Mobil: 0176/64 25 31 52

fl iesen-juergens@mail.de
www.fl iesen-juergens.de

Sonstiges
PC-Hilfe: Hard/Software, Instal-

lation Win10, Bereinigung, Daten-

sicherung/-Rett ung, Viren/Trojaner, 

Drucker, Netz werk, Mobil  

 0170/467 14 28 

Zuverlässige Haushaltshilfe ge-

sucht für Ein-Personen-Haushalt in 

Sasel, selbständig arbeitend, für ca. 

4 Std./Woche, beta100@t-online.de 

oder  Tel. 040-6011948 

Zuverlässige Haushaltshilfe ge-

sucht für zweimal im Monat 3-4 

Std. in Lemsahl-Mellingstedt. 

 Tel. 040/361 93 930

Stellenmarkt

Der nächste Alster-Anzeiger 
erscheint am 1. Juli 2021

Redaktionsschluss: 16. Juni 2021

Anzeigenschluss: 18. Juni 2021

COORS – DIE HOLZHANDWERKER UG
Geschäftsführer Thomas Coors 
Einbauküchen und -möbel,
Innenausbau, Montageservice, Reparaturen

Poppenbütteler Bogen 44 · 22399 Hamburg
Tel.: 606 79 135 · Mobil 0171-714 06 74
info@die-holzhandwerkerug.de

Wintergärten Fenster Treppenhäuser Dachrinnen u.a.

Horst Laser
Fenster- und Büroreinigung

GRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICHGRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICH

HH · Bergstedter Chaussee 89 · Tel.: 040/604 97 34 · Fax: 040/604 95 46
E-Mail: info@horst-laser.de · Internet: www.horst-laser.de

im privaten undgeschäftlichen Bereich

Spende und werde

 ein Teil von uns.

seenotretter.de

Der

ist umgezogen!

Sie fi nden uns jetzt in Wellingsbüttel in der 
Saseler Chaussee 20/22, 22391 Hamburg

Telefon +49 (0)40 796 99 770, Fax: +49 (0)40 796 99 773

E-Mail: redaktion@alster-anzeiger.de, Internet: www.alster-anzeiger.de

https://www.horst-laser.de/
https://www.fliesen-juergens.de/
https://www.sanitaertechnik-lind.de/
https://www.fernsehmelle.de/
https://www.alster-anzeiger.de/
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Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

417.000 Euro aus Berlin für 
die Sanierung der Kirche in 
Bergstedt.

Die imposante Kirche in Berg-

stedt ist eines der ältesten 

Kirchengebäude im Hamburger 

Raum und ein prägendes Bau-

denkmal im Hamburger Norden. 

Sie wurde 1248 erstmal urkund-

lich erwähnt und um 1750 auf die 

heutige Fläche von rd. 430 Qua-

dratmetern erweitert. Das 

Gebäude ist ein massiver Mauer-

werksbau, der Kirchturm ist im 

oberen Teil als Fachwerk ausge-

führt. Die das Innere der Kirche 

prägende Ausstatt ung stammt 

aus dem 17. und 18. Jahrhundert. 

Darunter sind besonders wert-

voll die Deckenausmalung, die 

große Glocke, ein Taufengel und 

eine Arp-Schnitt ger Orgel. Insbe-

sondere im Innenraum der Kir-

che gibt es großen Sanierungsbe-

darfe. Der Haushaltsausschuss 

des Bundestags hat dafür Mitt e 

Mai eine Förderung in Höhe von 

417.000 Euro beschlossen. Der 

weitere Anteil wird von der Stadt 

Hamburg getragen.

Dorothee Martin, SPD-Bundes-

tagsabgeordnete für den Ham-

burger Norden: „Die Bergstedter 

Kirche ist ein wahres Schmuck-

stück. Sie gehört nicht nur 

untrennbar zum Stadtt eil, son-

dern ist weit darüber hinaus 

bekannt in Hamburg. Ich freue 

mich sehr, dass sich der Einsatz  

zur Förderung des Bundes 

Bundesförderung für die Sanierung der Kirche in Hamburg-Bergstedt
gelohnt hat und die Sanierungs-

maßnahmen aus dem Denkmal-

schutz programm unterstütz t 

werden.“

Im Mitt elpunkt des Sanierungs-

vorhabens steht die Restaurie-

rung der historisch wertvollen 

Innenausstatt ung der Bergsted-

ter Kirche. Besonders aufwändig 

werden die Arbeiten an der klei-

nen Arp-Schnitt ger-Orgel im 

Altarraum sowie die Reinigung 

der Holzdecke im Kirchenschiff . 

Auch die Farbfassungen des 

holzgeschnitz ten Altars sowie 

die Epitaphien und der Taufengel 

werden denkmalgerecht restau-

riert. Gestühl und Wände wer-

den gereinigt und gestrichen. 

Um in Zukunft Schwärzungen 

des Inventars zu vermindern, 

soll ein Beleuchtungskonzept 

erarbeitet und umgesetz t wer-

den, ohne dass die besondere 

Atmosphäre des bisher weit-

gehend durch Kerzen beleuch-

teten Kirchenraumes verloren 

geht.

Eine weitere umfangreiche Auf-

gabe ist die Sanierung des Fach-

werks am Kirchturm, wobei auch 

die Kirchturmuhr saniert wird. 

Darüber hinaus sollen Ausbesse-

rungen am Mauerwerk und am 

Dach der Kirche vorgenommen 

werden. Auf dem Kirchhof sollen 

die Mauern und Friesenwälle 

ausgebessert werden. Die Denk-

male und historischen Grab-

steine sollen saniert und teil-

weise neu platz iert werden. 

Außerdem sind Pfl egemaßnah-

men am Baumbestand notwen-

dig. Im denkmalgeschütz ten 

Gemeindehaus sind die Erneue-

rung der Dachdeckung und 

Dämmmaßnahmen geplant.

Finanzsenator Dr. Andreas Dres-

sel: „Die Kirche in Bergstedt ist 

ein prägendes Baudenkmal für 

die Walddörfer. Die Kirchenge-

meinde hat gute Pläne gemacht, 

wie bauliche Schäden angegan-

gene werden. Ich freue mich 

über den Beitrag des Bundes 

dazu. Wir werden als Hambur-

ger Senat unseren Beitrag als 

Kofi nanzierung leisten– das ist 

mir persönlich auch ein Herzens-

anliegen!“

Pastor Richard Tockhorn, Vorsit-

zender des Kirchengemeinde-

rates: „Diese notwendigen Sanie-

rungsmaßnahmen mußten wir 

immer wieder zurückstellen, 

weil diese großen Maßnahmen 

aus den Eigenmitt eln der Kir-

chengemeinde einfach nicht zu 

bezahlen wären. Wir sind dem 

Bundestag und der Stadt Ham-

burg sehr dankbar für diese För-

derung. Damit bleibt die Berg-

stedter Kirche für viele Menschen 

auch über den Stadtt eil hinaus 

ein wichtiger Ort zum Kraft 

schöpfen, für dankbare und fröh-

liche Feiern und für die stille Ein-

kehr.

Peter-Christian Ochs, stellvertre-

tender Vorsitz ender des Kirchen-

gemeinderates und Vorsitz ender 

des Bauausschusses zum weite-

ren Verlauf: „Die Sanierungsar-

beiten werden voraussichtlich 

noch im Sommer 2021 starten 

und Ende 2023 abgeschlossen 

sein.“

Freuen sich über Fördergelder für die 

Sanierung der Kirche in Bergstedt: (v. 

links:) Finanzsenator Dr. Andreas 

Dressel, MdB Dorothee Martin und 

Kirchengemeinderat Peter-Christian 

Ochs.

Harksheider Straße 6 · 22399 Hamburg (Poppenbüttel)
www.optik-oeffner.de · info@optik-oeffner.de

Die neuen

Brillen sind da

https://optik-oeffner.de/

